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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
unserer Mitgliedsgemeinden,

mit den emsig vorbereiteten und mit 
vielen Gästen durchgeführten Brauch-
tumsfeuern zu Ostern und in der Walpur-
gisnacht wurde die Kälte des Winters ver-
trieben und die Schönheit unserer Natur 
steht in voller Blüte. 

Die Zeit der Feste feiern im Freien hat be-
gonnen und mit dem wieder einmal sehr 
gut besuchtem Hoffest & Reitturnier in 
Wollersleben einen gebührenden Auftakt 
erlebt.
Die Vorbereitungen auf die diesjährigen 
Dorf- und Sportfeste sowie Jubiläums-
veranstaltungen in unseren Mitgliedsge-
meinden laufen bereits auf Hochtouren 
und ein Highlight löst das andere ab. 
Hoffen wir, dass alle Veranstaltungen von 
zahlreichen Gästen frequentiert werden. 

Die Gemeinderäte unserer Mitgliedsge-
meinden Hainrode, Nohra, Wipperdorf 
und Wolkramshausen haben nach ei-
ner jeweils vorherigen Information ihrer 
Bürgerinnen und Bürger in Form einer 
Einwohnerversammlung in einer darauf-
folgenden öffentlichen Gemeinderats-
sitzung den Beschluss zum freiwilligen 

Zusammenschluss   zur Gründung der 
„Landgemeinde Stadt Bleicherode“ ge-
fasst. Dieser neu zu gründenden Land-
gemeinde werden folgende Kommunen 
angehören:
Stadt Bleicherode, Gemeinde Etzelsro-
de, Gemeinde Friedrichsthal, Gemeinde 
Hainrode, Gemeinde Kleinbodungen, 
Gemeinde Kraja, Gemeinde Nohra, Ge-
meinde Wipperdorf und die Gemeinde 
Wolkramshausen. Ergänzend zu den Wil-
lensbekundungen in Form der gefassten 
Beschlüsse haben diese 9 Kommunen  ei-
nen Vertrag unterzeichnet, der inhaltlich 
die Verbindung der Verwaltungsstruk-
turen konkretisiert und eine intensive 
Einbindung der zukünftigen Ortschaf-
ten und ihrer Bürger vorsieht, wie z. B.:  
„… Neben der Hauptverwaltung wird 
unter dem Vorbehalt der Finanzierbarkeit 
im Gesamthaushalt der Landgemeinde 
zur Sicherung der Bürgernähe eine Au-
ßenstelle in der Verwaltung der Ortschaft 
Wolkramshausen aufrechterhalten. …“, 
was meiner Meinung nach für alle Bürge-
rinnen und Bürger unserer jetzigen Mit-
gliedsgemeinden sehr wichtig ist. Derzeit 
liegt der Vertrag dem Thüringer Innenmi-
nisterium zur Prüfung vor. 

Hin und wieder erhalte ich Anfragen oder 
Reaktionen von Bürgern aufgrund mei-
ner  Informationen im Vorwort des Hain-
leite Journals. So erhielt ich kürzlich die 
Anfrage „… zum geplanten Straßenbau 
zwischen Kleinfurra/Rüxleben und Hain 
bis zur Anbindung an die B 4 …“. Diese 
Straße ist eine Landesstraße II. Ordnung 
und zuständiger Straßenbaulastträger für 
diese Straße ist das Nordthüringer Stra-
ßenbauamt, von dem auf Grund unserer 
Nachfrage zu erfahren war, dass diese 
Straße vorläufig nicht in der Planung ist.  
Für Fragen bezüglich des kommunalen 
Straßenbaus (innerhalb der Gemeinden) 
ist Ihre jeweilige Gemeinde zuständig. 
Sollten Sie Fragen zum kommunalen 
Straßenbau haben, empfehle ich Ihnen 
die Haushaltsplanung Ihrer jeweiligen 
Gemeinde zu verfolgen bzw. zu erfragen 
und die öffentlichen Gemeinderatssitzun-
gen zu besuchen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Rest-
frühlingszeit, einen sonnigen Sommer-
beginn und erlebnisreiche Ferien für alle 
Schulkinder. 

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Foto: Dirk Schröter
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Foto: Dirk Schröter

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ Gemeinschaftsversammlung 

Beschluss-Nr.: 47/10/2018 
vom: 14.03.2018

1.	Bezeichnung der Vorlage:
Genehmigung der Niederschrift der Sit-
zung der Gemeinschaftsversammlung 
vom 13.12.2017

2.	Gesetzliche Grundlage:	
§§ 42, 52 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunal-
ordnung - ThürKO)

3.	Begründung:
Gemäß § 42 ThürKO erfolgt die Anfer-
tigung der Niederschriften. Gemäß § 42 
Abs. 2 ThürKO sind die Niederschriften in 
der nächsten Sitzung durch Beschluss der 
Gemeinschaftsversammlung zu genehmi-
gen.

4.	Vorlagenberatung:
Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“

5.	Text der Vorlage:
Die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
genehmigt die Niederschrift der Sitzung 
der Gemeinschaftsversammlung vom 
13.12.2017.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14 + 1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14 + 1
davon anwesende Mitglieder:	 13 + 1
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 1

Wolkramshausen, den 14.03.2018	

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite), Nr. 3 
(23. Jahrgang) vom 25.05.2018 

Beschluss-Nr.: 48/10/2018 
vom: 14.03.2018

1.	Bezeichnung der Vorlage:
Zweite Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertagesein-
richtung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ und die Inanspruchnahme 
von Verpflegungsangeboten

2.	Gesetzliche Grundlage:
§§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 2, 21 und 47 Abs. 

3 Thüringer Gemeinde- und Landkreis-
ordnung (Thüringer Kommunalordnung 
– ThürKO)
§§ 2, 10 und 12 Thüringer Kommunal-
abgabengesetz (ThürKAG), § 90 Achtes 
Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Ju-
gendhilfe (SGB VIII)
§§ 30 Thüringer Gesetz über die Bildung, 
Erziehung und Betreuung von Kindern 
in Tageseinrichtungen und in Kinderta-
gespflege als Ausführungsgesetz zum 
Achten Buch Sozialgesetzbuch (Thüringer 
Kindertagesbetreuungsgesetz -ThürKitaG 
-) Zweckvereinbarungen zwischen der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
und den Gemeinden Nohra, Wipperdorf 
und Hainrode zur Übertragung der Auf-
gabe „Bereitstellung der erforderlichen 
Plätze in Kindertageseinrichtungen“ auf 
die Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
Wolkramshausen 
§ 12 Satzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite

3.	Begründung:
Zwischen der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ und den Gemeinden Nohra, 
Wipperdorf und Hainrode existieren die 
Zweckvereinbarungen zur Übertragung 
der Aufgabe „Bereitstellung der erfor-
derlichen Plätze in Kindertageseinrichtun-
gen“ auf die Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ Wolkramshausen. Die Ge-
meinden Nohra, Wipperdorf und Hain-
rode befinden sich allesamt in der Haus-
haltskonsolidierung. 

4.	Vorlagenberatung:
Mitglieder der Gemeinschaftsversamm-
lung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“,
Bürgermeister der Gemeinden Nohra, 
Wipperdorf und Hainrode,
Elternbeiräte der Einrichtungen Nohra 
und Wipperdorf
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“, 
Hauptamt, Kämmerei, Finanzen

5.	Welche Beschlüsse müssen 
	 aufgehoben werden?:	 keine

6.	Text der Vorlage 
Die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
beschließt die in der Anlage befindliche 
Zweite Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertagesein-
richtung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ und die Inanspruchnahme 
von Verpflegungsangeboten

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14 + 1	
Ja-Stimmen:	 9

tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14 + 1	
Nein-Stimmen:	 0
davon anwesende Mitglieder:	 13 + 1	
Enthaltungen:	 5

Wolkramshausen, den 14.03.2018

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite 
Journal (Amtsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite), Nr. 3 (23. Jahr-
gang) vom 25.05.2018 

Beschluss-Nr.: 50/10/2018
vom: 14.03.2018

1.	Bezeichnung der Vorlage:
1. Nachtragshaushaltssatzung und  
1. Nachtragshaushaltsplan einschließlich 
der erforderlichen Anlagen der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ für das 
Haushaltsjahr 2018

2.	Gesetzliche Grundlagen:
Thüringer Kommunalordnung § 60 (1) 
und (2) Satz 2, 3 Thüringer Gemeinde-
haushaltsverordnung § 34 (1) 

3.	Text der Vorlage:
Die Gemeinschaftsversammlung erlässt 
die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 und beschließt den 1. 
Nachtragshaushaltsplan samt seiner An-
lagen für das Haushaltsjahr 2018 der im 
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben im Haushaltsjahr 2018 auf 
1.966.500 € und im Vermögenshaushalt  
in den Einnahmen und den Ausgaben im 
Haushaltsjahr 2018 auf 35.000 € festge-
setzt wird.

4.	Begründung:	
Die Haushaltssatzung kann nur bis zum 
Ablauf des Haushaltsjahres durch Nach-
tragshaushaltssatzung geändert werden. 
Gemäß ThürKO § 60 Abs. 2, Satz 2 und 
3 hat die Gemeinschaftsversammlung die 
Pflicht, die 1. Nachtragshaushaltssatzung 
2018 zu erlassen. 

5.	Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den Mit-
gliedern der Gemeinschaftsversammlung 
und der Kämmerei der VG “Hainleite”.
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1. NACHTRAGSHAUSHALTSSATZUNG
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ für das Haushaltsjahr 2018

Aufgrund des Beschlusses Nr.: 
50/10/2018 vom: 14.03.2018 erlässt die 
Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ für das 
Haushaltsjahr 2018 folgende 1. Nach-
tragshaushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Nachtrags-
haushaltsplan wird hiermit festgesetzt; 
dadurch werden

§ 2

Bei dem Gesamtbetrag der Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen ergeben sich keine 
Veränderungen.

§ 3

Bei den Verpflichtungsermächtigungen 
ergeben sich keine Veränderungen.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemein-
desteuern werden in den jeweiligen Haus-
haltssatzungen der Mitgliedsgemeinden 
festgesetzt.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der 
im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben in Anspruch genom-
men werden darf, wird für das Haushalts-
jahr 2018 auf 327.733 € festgesetzt. 

§ 6

Der Stellenplan ist Bestandteil des Haus-
haltsplanes und liegt als Anlage bei. 

Die Erheblichkeitsgrenze über- und au-
ßerplanmäßiger Ausgaben bleibt unver-
ändert.

§ 7

Die zu erhebende Umlage von den Mit-
gliedsgemeinden bleibt unverändert.

§ 8

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 tritt mit Wirkung vom 
01.Januar 2018 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Satzungstextes 
mit dem Willen der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft 

„Hainleite“ sowie die Einhaltung des ge-
setzlich vorgeschriebenen Satzungsver-
fahrens werden bekundet.

Wolkramshausen, den 02.05.2018

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Beschluss- und 
Genehmigungsvermerk:
Mit Beschluss-Nr.: 50/10/2018 der 
Gemeinschaftsversammlung vom 
14.03.2018 wurden die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung 2018 und der 1. Nach-
tragshaushaltsplan 2018 samt Anlagen 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainlei-
te“ beschlossen. 
Die Kommunalaufsicht des Landratsam-
tes Nordhausen hat mit Schreiben vom 
20.04.2018 die 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2018 und den 1. Nachtragshaus-

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14 + 1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14 + 1
davon anwesende Mitglieder:	 13 + 1
Ja-Stimmen:	 14
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0

Wolkramshausen, den 14.03.2018

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite), Nr. 3 
(23. Jahrgang) vom 25.05.2018 

Beschluss-Nr.: 51/10/2018
vom: 14.03.2018
     
1.	Bezeichnung der Vorlage:
Finanzplan

2.	Gesetzliche Grundlagen:
Thüringer Kommunalordnung §§ 26 (2) 
Nr. 8, 62 (5); Thüringer Gemeindehaus-
haltsverordnung §§ 2 (2) Nr. 5, 10, 24 und 
§ 35 (2) hat die Verwaltungsgemeinschaft 
ihrer Haushaltswirtschaft eine fünfjährige 
Finanzplanung zugrunde gelegt.

3.	Text der Vorlage:
Die Gemeinschaftsversammlung be-
schließt den Finanzplan für die Jahre 
2017-2021.

4.	Vorlagenberatung:
Die Vorlagenberatung erfolgte mit den Mit-
gliedern der Gemeinschaftsversammlung 
und der Kämmerei der VG “Hainleite”.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anz. der Mitglieder:	 14 + 1
tatsächliche Anz. der Mitglieder: 	 14 + 1
davon anwesende Mitglieder:	 13 + 1
Ja-Stimmen:	 14
Nein-Stimmen: 	 0
Enthaltungen: 	 0

Wolkramshausen, den 14.03.2018

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende

	
Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite), Nr. 3 
(23. Jahrgang) vom 25.05.2018 

www.vg-hainleite.de

erhöht vermindert und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplanes

um E um E gegenüber 
bisher E

auf nunmehr 
E verändert

a) im Verwaltungs-
haushalt

die Einnahmen 169.700  -55.100 1.851.800 1.966.400

die Ausgaben 729.100 -614.500 1.851.800 1.966.400

b) im Vermögens-
haushalt

die Einnahmen 35.000 0 35.000

die Ausgaben 35.000 0 35.000

Redaktionsschluss 
ist am 10. Juli 2018
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HAUSHALTSSATZUNG der Gemeinde Nohra
für das Haushaltsjahr 2018

haltsplan 2018 samt Anlagen rechtsauf-
sichtlich gewürdigt. 

Bekanntmachungsvermerk: 
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 21 
Abs. 3 Satz 3 ThürKO. 
Die Bekanntmachung erfolgt im Hainlei-
te-Journal (Amtsblatt der Verwaltungsge-

meinschaft „Hainleite“) Nummer: 3 (Jahr-
gang 23) vom 25. Mai 2018
Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 25. 
Mai 2018

Auslegungsvermerk:
Der 1. Nachtragshaushaltsplan liegt zur 
Einsichtnahme in der Zeit vom 25.05.18 

bis 18.06.18 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Verwaltungsgebäude 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainlei-
te“, Backsüber 3, 99735 Wolkramshau-
sen, im Zimmer der Gemeinschaftsvorsit-
zenden öffentlich aus. 

Aufgrund des Beschlusses Nr.: 
77/09/2018 vom: 10.04.2018 erlässt die 
Gemeinde Nohra für das Haushaltsjahr 
2018 folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahre 2018 wird hiermit 
festgesetzt.

Er schließt im Verwaltungshaushalt in 
den Einnahmen und den Ausgaben mit   
932.100 € und im Vermögenshaushalt in 
den Einnahmen und den Ausgaben mit              
72.000 € 

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 0 € festge-
setzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen im Vermögenshaushalt 
wird auf 0 € festgesetzt. 

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt: 
Grundsteuer A:	 300 v. H.
Grundsteuer B:	 402 v. H.
Gewerbesteuer: 	 400 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der 
im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben in Anspruch genom-
men werden darf, wird auf 155.350 € 
festgesetzt.

§ 6

Der Stellenplan ist Bestandteil des Haus-
haltsplanes und liegt als Anlage bei. 
Die Erheblichkeitsgrenze über- und außer-
planmäßiger Ausgaben im Verwaltungs-
haushalt wird auf 1.500 € festgesetzt.

Die Erheblichkeitsgrenze über- und außer-
planmäßiger Ausgaben im Vermögens-
haushalt wird auf 5.000 € festgesetzt.

§ 7

Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung 
vom 01.01.2018 in Kraft.	

Ausfertigungsvermerk:
Die Übereinstimmung des Satzungstextes 
mit dem Willen des Gemeinderates der 
Gemeinde Nohra sowie der Einhaltung 
des gesetzlich vorgeschriebenen Sat-
zungsverfahrens werden bekundet.
Gemeinde Nohra, 27.04.2018

Wenkel, Bürgermeister

Beschluss- und 
Genehmigungsvermerk:
Mit Beschluss Nr.: 77/09/2018 des Ge-
meinderates Nohra vom 10.04.2018 
wurden die Haushaltssatzung 2018 und 
der Haushaltsplan 2018 samt Anlagen 
der Gemeinde Nohra beschlossen.
Die Kommunalaufsicht des Landratsam-
tes Nordhausen hat mit Schreiben vom 
19.04.2018 die Haushaltssatzung 2018 
und den Haushaltsplan 2018 samt Anla-
gen rechtsaufsichtlich genehmigt.

Bekanntmachungsvermerk: 
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 21 
Abs. 3 Satz 3 ThürKO. 
Die Bekanntmachung erfolgt im Hainlei-
te-Journal (Amtsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“) Nummer: 3 (Jahr-
gang 23) vom 25. Mai 2018
Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 25. 
Mai 2018

Auslegungsvermerk:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnah-
me in der Zeit vom	
 25.05.2018 bis 18.06.2018 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Verwal-
tungsgebäude der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“, Backsüber 3 in 99735 
Wolkramshausen und im Gemeindeamt 
Nohra öffentlich aus.

In den Gemeinden unserer Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ ist vermehrt 
festzustellen, dass die öffentlichen Stra-
ßen als Parkplätze benutzt werden. Als 
Grundstückseigentümer hat jeder gem. § 
49 Abs. 1 und 2 Thüringer Bauordnung 
(ThürBO) dafür Sorge zu tragen, dass 
Stellplätze oder Garagen auf dem Bau-
grund eingerichtet sind bzw. hergestellt 
werden. Die Öffentlichen Straßen sind 
jedermann im Rahmen der Widmung und 
der verkehrsrechtlichen Vorschriften ge-
stattet, jedoch hat der fließende Verkehr 

gegenüber dem ruhenden Verkehr Vor-
rang. Wir bitten Sie, die Straße nicht dau-
erhaft als Stellfläche für Ihre Fahrzeuge zu 
benutzen, um somit einen reibungslosen 
fließenden Verkehr zu gewährleisten.

gez. Husung, Ordnungsamt

Benutzung von öffentlichen Straßen 

Hurra,
ab 2. Juli 
sind 
Sommerferien!

Foto: Dirk Schröter
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Das Straßenbauamt Nordthüringen hat 
für das o.a. Bauvorhaben die Durchfüh-
rung eines Planfeststellungsverfahrens 
beantragt. Für das Vorhaben besteht eine 
Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung gem. § 3a 
des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG).
Für das Bauvorhaben einschließlich der 
landschaftspflegerischen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke 
in den Gemarkungen Steinbrücken und 
Sundhausen der Stadt Nordhausen, der 
Gemarkung Uthleben der Stadt Heringen/
Helme sowie der Gemarkung Hain der 
Gemeinde Kleinfurra der Verwaltungsge-
meinschaft Hainleite beansprucht. 

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterun-
gen) liegt in der Zeit vom 28.05.2018 bis 
27.06.2018 in der Verwaltungsgemein-
schaft „Hainleite“, Backsüber 3, 99735 
Wolkramshausen, Bauamt, 1. Etage, Zim-
mer 3 während der Dienststunden: 
Montag:	 9 – 12 Uhr
Dienstag:	 9 – 12 Uhr und 
	 13 – 18 Uhr
Donnerstag:	 9 – 12 Uhr und 
	 13 – 16 Uhr 
Freitag: 	 9 – 12 Uhr
sowie
im Gemeindeamt in 99735 Kleinfurra, 
Hauptstraße 27 
Dienstag:	 17 – 19 Uhr 
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Die Planungsunterlagen sind auch zu 
diesem Zeitpunkt auf der Homepage des 
Thüringer Landesverwaltungsamtes unter 
(http://www.thueringen.de/th3/tlvwa/
wirtschaft/planfeststellungsverfahren) 
einsehbar. 

Es wird jedoch darauf verwiesen, dass das 
in Papierform öffentlich ausgelegte Plan-
exemplar maßgebend für das Planverfah-
ren ist, da Abweichungen bei der elekt-
ronischen Wiedergabe nicht vollständig 
ausgeschlossen werden können.

1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen 
nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist 
bis zum 11.07.2018, bei dem Thüringer 
Landesverwaltungsamt, Ref. 540, Jorge-
Semprún-Platz 4 in 99423 Weimar oder 
bei der Verwaltungsgemeinschaft „Hain-
leite“, Backsüber 3 in 99735 Wolkrams-
hausen Einwendungen gegen den Plan 
schriftlich oder zur Niederschrift erhe-
ben. Die Einwendung muss den geltend 
gemachten Belang und das Maß seiner 
Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach 
Ablauf der Einwendungsfrist sind Ein-
wendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 
4 S. 3 ThürVwVfG). Einwendungen und 

Stellungnahmen der Vereinigungen sind 
nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausge-
schlossen (§ 73 Abs. 4 S. 3 ThürVwVfG).

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 
Personen auf Unterschriftslisten unter-
zeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleich lautender Texte eingereicht werden 
(gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit 
einer Unterschrift versehenen Seite ein 
Unterzeichner mit Namen und Anschrift 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu 
bezeichnen. Anderenfalls können diese 
Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung 
dient auch der Benachrichtigung der 
a) nach landesrechtlichen Vorschriften im 
Rahmen des § 63 des Bundesnaturschutz-
gesetzes anerkannten Vereine 
b) sowie der sonstigen Vereinigungen, so-
weit sich diese für den Umweltschutz ein-
setzen und nach in anderen gesetzlichen 
Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbe-
helfen in Umweltangelegenheiten vorge-
sehenen Verfahren anerkannt sind (Verei-
nigungen), von der Auslegung des Plans.

3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine 
Erörterung der rechtzeitig erhobenen 
Stellungnahmen und Einwendungen ver-
zichten (§ 17a Nr. 1 FStrG). 

Findet ein Erörterungstermin statt, wird 
er ortsüblich bekannt gemacht werden. 
Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig 
Einwendungen erhoben haben, bzw. bei 
gleichförmigen Einwendungen wird der 
Vertreter, von dem Termin gesondert be-
nachrichtigt (§ 17 ThürVwVfG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen, so können sie durch öffentli-
che Bekanntmachung ersetzt werden.

Die Vertretung durch einen Bevollmäch-
tigten ist möglich. Die Bevollmächtigung 
ist der Anhörungsbehörde durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die 
zu den Akten der Anhörungsbehörde zu 
geben ist. 

Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
Erörterungstermin kann auch ohne ihn 
verhandelt werden. Das Anhörungsver-
fahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet.

Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunter-
lagen, Erhebung von Einwendungen und 
Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung ent-
stehende Kosten werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit 
über sie nicht in der Planfeststellung dem 
Grunde nach zu entscheiden ist, werden 
nicht in dem Erörterungstermin, sondern 
in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen und Stellung-
nahmen wird nach Abschluss des Anhö-
rungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde entschieden. Die Zustellung 
der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und diejenigen, 
die eine Stellungnahme abgegeben ha-
ben kann durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind.

7. Vom Beginn der Auslegung des Planes 
treten die Anbaubeschränkungen nach § 
9 FStrG und die Veränderungssperre nach 
§ 9a FStrG in Kraft. Darüber hinaus steht 
ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Stra-
ßenbaulast ein Vorkaufsrecht an den vom 
Plan betroffenen Flächen zu (§ 9a Abs. 6 
FStrG).

8. Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird 
darauf hingewiesen,
• dass die für das Verfahren und die für 
die Entscheidung über die Zulässigkeit 
des Vorhabens zuständige Behörde das 
Thüringer Landesverwaltungsamt ist,
• dass über die Zulässigkeit des Vorha-
bens durch Planfeststellungsbeschluss 
entschieden werden wird, 
• dass die ausgelegten Planunterlagen die 
nach § 6 Abs. 3 UVPG notwendigen An-
gaben enthalten und 
• dass die Anhörung zu den ausgelegten 
Planunterlagen auch die Einbeziehung 
der Öffentlichkeit zu den Umweltauswir-
kungen des Vorhabens gem. § 9 Abs. 1 
UVPG ist.

Hainleite Journal 2018 - Ausgabe Nr. 3 
(Amtliches Veröffentlichungsblatt der VG 
und Mitgliedsgemeinden)

Uta Altenburg
Vorsitzende VG „Hainleite“

Bekanntmachung – Planfeststellungsverfahren 
B 4 Sundhäuser Berg Bau-km 3 + 900 bis Bau-km 8 + 075

Foto: VG Hainleite
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In der Zeit vom 02. Juni bis 18. Juni 2018 
wird im Landkreis Nordhausen die Klein-
mengensammlung besonders überwa-
chungsbedürftiger Abfälle durchgeführt.
Aus privaten Haushalten werden Schad-
stoff-Kleinmengen bis 100 kg kostenlos 
entgegengenommen. Gewerbliche Ein-
richtungen können nach vorheriger An-
meldung beim Landratsamt Nordhausen, 
FG Abfallwirtschaft, Behringstraße 3, Tel.-
Nr. 03631/ 9143113, gegen Rechnung 
gefährliche Abfälle am Schadstoffmobil 
anliefern.

Folgende Schadstoffe können dort 
abgegeben werden:
•	 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen
•	 Altmedikamente, Thermometer, 
	 Desinfektionsmittel
•	 Öle, Fette, Haushaltsreiniger
•	 Scheuermittel, Entkalker, Glasreiniger
•	 Tipp- und Korrektionsflüssigkeit, 
	 Klebstoffe
•	 Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbe-
	 kämpfungsmittel
•	 Lacke, Lackspray, Dispersionsfarben
•	 Holzschutzanstriche, Terpentinersatz, 
	 Kunstharze
•	 Abbeizer, Verdünner
•	 Motorreiniger, Öladditive, 
	 Bremsflüssigkeit
•	 Autofrostschutz-, Autounterboden-
	 schutzmittel
•	 Autobatterien

•	 Schlossenteiser, Rostschutzmittel
•	 Fotochemikalien
•	 PUR-Dosen-Schaum
•	 Säuren und Laugen

Batterien und Akkus wird gebeten 
möglichst den Rücknahmesystemen 
des Handels zuzuführen.

Der vom Landratsamt Nordhausen auf-
gestellte Tourenplan sieht für die Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“ folgende 
Standort und Annahmezeiten vor:
Wolkramshausen		
Freitag | 08.06.2018 | 10:30 – 11:00 Uhr                          
Dorfplatz an der Sondershäuser Straße
Hainrode
Freitag | 08.06.2018 | 11:15 – 11:35 Uhr                          
Parkplatz gegenüber der Gaststätte „Lin-
denüber“
Wollersleben
Freitag | 08.06.2018 | 11:50 – 12:10 Uhr
Hängerplatz   
Nohra
Freitag | 08.06.2018 | 12:25 – 13:10 Uhr                          
Platz vor der Kirche
Wernrode
Freitag | 08.06.2018 | 13:25 – 13:45 Uhr
An der Eiche / Ecke Teichstraße  
Kleinfurra
Freitag | 08.06.2018 | 15:00 – 15:20 Uhr                          
Parkplatz am Zoll

Hain
Freitag | 08.06.2018 | 15:30 – 15:50 Uhr
Kriegerdenkmal 
Wipperdorf
Montag | 11.06.2018 | 12:00 – 12:20 Uhr
Parkplatz am „tegut-Markt“
Wipperdorf
Montag | 11.06.2018 | 12:30 – 12:50 Uhr
Bahnhofstraße (am Bahnübergang)
Mörbach
Montag | 11.06.2018 | 13:10 – 13:30 Uhr
Dorfplatz 
Münchenlohra
Montag | 11.06.2018 | 14:50 – 15:10 Uhr
Buswendeschleife
Großwenden
Montag | 11.06.2018 | 15:25 – 15:50 Uhr
Vor dem Friedhof
Friedrichslohra
Montag | 11.06.2018 | 16:00 – 16:25 Uhr
Parkplatz gegenüber Kindergarten 

gez. Hagemeier, Ordnungsamt

Auf Grund der §§ 19 Abs. 1, 20 Abs. 
2, 21 und 47 Abs. 3 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thürin-
ger Kommunalordnung – ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 24. 
April 2017 (GVBl. S. 91), der §§ 2, 10 und 
12 des Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes (ThürKAG) in der Fassung vom 19. 
September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 14. Juni 2017 
(GVBl. S. 150), des § 90 des Achten Bu-
ches Sozialgesetzbuch – Kinder- und Ju-
gendhilfe (SGB VIII) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 11. September 2012 
(BGBl. I S. 2022), zuletzt geändert durch 
Artikel 10 Abs. 10 des Gesetz vom 30. 
Oktober 2017 (BGBl. I S. 3618), der §§ 21 
Abs. 1, 29 und 30 des Thüringer Gesetzes 
über die Bildung, Erziehung und Betreu-
ung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und in Tagespflege (Thüringer Kinderta-
geseinrichtungsgesetz – ThürKitaG) vom 

18. Dezember 2017 (GVBl. S. 276) sowie 
auf der Grundlage der Zweckvereinba-
rungen zwischen der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ und den Gemein-
den Nohra, Wipperdorf und Hainrode 
und des § 12 der Satzung über die Be-
nutzung der Kindertageseinrichtung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
hat die Gemeinschaftsversammlung der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ in 
ihrer Sitzung am 14.03.2018 die folgen-
de Änderungssatzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kin-
dertageseinrichtung (in kommunaler Trä-
gerschaft) und die Inanspruchnahme von 
Verpflegungsangeboten der Gemeinde 
beschlossen:

Artikel I
Änderung der Satzung

Nach § 4 wird folgender § 4 a hinzuge-
fügt:

§ 4 a
Elternbeitragsfreiheit

Für die Betreuung eines Kindes im Zeit-
raum der letzten zwölf Monate vor des-
sen regulärem Schuleintritt (jeweils erster 
Schultag für alle nach § 18 Abs. 1 Thürin-
ger Schulgesetz schulpflichtiger Kinder) 
wird kein Elternbeitrag erhoben. Für ein 
Kind, welches nach § 18 Abs. 3 des Thü-
ringer Schulgesetzes von der Schulpflicht 
zurückgestellt wurde, verlängert sich die 
Elternbeitragsfreiheit bis zum Tage vor 
dessen ersten Schultag. Sofern die Betreu-
ung in dem Monat, in dem die Elternbei-
tragsfreiheit beginnt, keinen vollen Monat 
mehr umfasst, wird ein Elternbeitrag nur 
bis zum Tag vor Beginn der jeweiligen El-
ternbeitragsfreiheit erhoben. Hierzu wird 
der jeweils zu zahlende Monatsbeitrag 
durch 30 Tage dividiert und mit der Anzahl 
der Tage im jeweiligen Monat vom 01. des 
Monats bis einschließlich des Tages vor Be-
ginn der Elternbeitragsfreiheit multipliziert.

Kleinmengensammlung gefährlicher Abfälle im Landkreis Nordhausen
Frühjahrssammlung 2018

Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung der Kindertageseinrichtung der Verwaltungsgemeinschaft 

„Hainleite“ und die Inanspruchnahme von Verpflegungsangeboten 
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Artikel II
Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk 
Die Übereinstimmung des Satzungstextes 
mit dem Willen der Gemeinschaftsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
„Hainleite“ sowie die Einhaltung des ge-
setzlich vorgeschriebenen Satzungsver-
fahrens werden bekundet.

Bekanntmachungshinweis 
Verstöße wegen der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften, die nicht 
die Ausfertigung und diese Bekanntma-
chung betreffen, können gegenüber der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
geltend gemacht werden. Sie sind schrift-
lich unter Angabe der Gründe geltend zu 

machen. Werden solche Verstöße nicht 
innerhalb einer Frist von einem Jahr gel-
tend gemacht, so sind diese Verstöße un-
beachtlich.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
Wolkramshausen, den 26.04.2018 

Uta Altenburg
Vorsitzende VG „Hainleite“

Die rechtsaufsichtliche Eingangsbestä-
tigung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ und die Inan-
spruchnahme von Verpflegungsangebo-
ten (Beschluss-Nr.:48/10/2018) erfolgte 
gemäß § 2 Abs. 5 Thüringer Kommu-

nalabgabengesetz (ThürKAG) i. V. m. § 
21 Abs. 3 Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) mit Schreiben des Landrat-
samtes Nordhausen vom 20.04.2018,  
eingegangen am 26.04.2018 unter AZ 
15/092.6/Rie.

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
Wolkramshausen, den 26.04.2018

Uta Altenburg
Vorsitzende VG „Hainleite“

Die Bekanntmachung erfolgt im Hain-
leite Journal (Amtsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft „Hainleite“) Num-
mer: 2 (23. Jahrgang) vom 25.05.2018. 
Tag der öffentlichen Bekanntgabe

Wichtige Mitteilung 
in eigener Sache

Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Das Hainleite Journal erscheint jeden  
2. Monat, jeweils am 25., sofern dieser 
Tag ein Werktag ist. Ist der 25. Kalen-
dertag ein Sonn- oder Feiertag erscheint 
das Amtsblatt am darauf folgenden 
Werktag. Es wird an alle Haushalte der 
Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsge-
meinschaft „Hainleite“ kostenlos verteilt. 
Desweiteren besteht die Möglichkeit, das 
Amtsblatt im Hauptamt der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“, Backsüber 3, 
99735 Wolkramshausen einzeln oder im 
Abonnement kostenlos, im Falle des Post-
versandes gegen Erstattung der Portokos-
ten, zu beziehen.
Hinweis:
Die einzelnen Textbeiträge geben die Auf-
fassung der Autoren wieder. Diese zeich-
nen sich für den Inhalt und die Urheber-
rechte der Texte sowie der dazugehörigen 
Fotos verantwortlich.

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 		
04/2018	 10. Juli 2018
Herausgeber:	 Verwaltungsgemeinschaft 	
	 „Hainleite“
Redaktion:	 Hauptamt – Frau Körber
	 Backsüber 3
	 99735 Wolkramshausen
Telefon:	 03 63 34-5 80 11
Telefax:	 03 63 34-5 80 19
E-Mail:	 redaktion@vg-hainleite.de
Internet:	 www.vg-hainleite.de 
Anzeigen:	 le petit - schröter 
	 Werbeagentur & Verlag
Layout & Druck:	 le petit - schröter 
	 Werbeagentur & Verlag
	 99734 Nordhausen, 
	 Alte Leipziger Str. 50
Telefon:	 0 36 31-46 98 00
E-Mail:	 info@lepetit-ndh.de
	 www.lepetit-ndh.de
Fotos:	 VG Hainleite, Autoren, 
	 fotolia.com, pixelio.de

Impressum

„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2018

Nr. der Ausgabe 	 Redaktionsschluss 	 Erscheinungstermin
4/2018	 10.07.2018 (Dienstag)	 25.07.2018 (Mittwoch)
5/2018	 10.09.2018 (Montag)	 25.09.2018 (Dienstag)
6/2018	 08.11.2018 (Donnerstag)	 26.11.2018 (Montag)

gez. Körber, Redaktion des „Hainleite Journal“

Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemein-

schaft „Hainleite“
Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen

Montag:	 09.00-12.00 Uhr
Dienstag:	 09.00-12.00 und 
	 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch:	 Geschlossen
Donnerstag:	 09.00-12.00 und 
	 13.00-16.00 Uhr
Freitag:	 09.00-12.00 Uhr
Samstag:	 Nach vorheriger 	
	 Terminvereinbarung
Sprechzeiten der 
Gemeinschaftsvorsitzenden:
Dienstag:	 13.00-18.00 Uhr

Das „Hainleite Journal“ ist unser amt-
liches Bekanntmachungsblatt und die 
Gemeinden sind verpflichtet, für die 
ordnungsgemäße Zustellung in den 
Haushalten zu sorgen.
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass 
Sie uns jederzeit telefonisch davon in 
Kenntnis setzten können und sollen, 
wenn Ihnen das „Hainleite Journal“ 
nicht regelmäßig zugestellt wird. Wir 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

gez. Uta Altenburg

Foto: VG Hainleite
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Truppmannausbildung des Brandschutzverbandes

Von Anfang Januar bis Ende März fand 
für die Feuerwehren im Brandschutzver-
band Hainleite die bereits 11.  Ausbil-
dung zum Truppmann Teil I statt. Dieser 
Lehrgang mit 70 Ausbildungsstunden 
nach Feuerwehrdienstvorschrift beinhal-
tet das Erlernen der Grundtätigkeiten in 
der Feuerwehrarbeit. Er ist die Grundla-
ge für die Tätigkeit in der Feuerwehr und 

Voraussetzung für alle 
weiterführenden Aus-
bildungen. Zu den The-
menbereichen zählen  
u. a. Gesetzesgrund-
lagen, Fahrzeug- und 
Gerätekunde, Lebens-
rettende Sofortmaßnah-
men, Löscheinsatz, Tech-
nische Hilfe und Rettung 
sowie gefährliche Stoffe 
und Güter. Die erlernte 
Theorie muss im prak-
tischen Teil der Ausbil-
dung richtig umgesetzt 
werden. Während der 
umfangreichen Schu-

lung zu lebensrettenden Sofortmaßnah-
men, gab es die Möglichkeit zum Erwerb 
eines Erste-Hilfe-Scheines. Den umfang-
reichen Lehrstoff der Ausbildung vermit-
telte der Kreisausbilder Kamerad Andreas 
Elle im Feuerwehrgerätehaus in Rüxleben. 
Unterstützung erhielt er im praktischen 
Teil der Technischen Hilfe von mehreren 
Kameraden der FF Wolkramshausen so-

wie bei der Ersten Hilfe von dem Kamerad 
Stefan Eggert des DRK Heringen.
Am Ende stand eine Abschlussprü-
fung vor einer Prüfungskommission der 
Kreisausbildung des Landkreises Nord-
hausen. Nach diesem Abschlusstest ste-
hen sie nun bereit für künftige Einsätze 
in den Abteilungen ihrer Orte und sichern 
die Einsatzbereitschaft unserer Feuerweh-
ren mit ab. 
Folgende Kameradinnen/Kameraden 
nahmen an der Ausbildung teil:
Andreas Draheim, Sandro Peter (FFw 
Hain), Anne Kathrin Wenkel, Paul Berg-
mann (FFw Hainrode), Chris Marc Kla-
wikowski, Jasmin Elle (FFw Rüxleben), 
Ricardo Beyer (FFw Wernrode),  Michael 
Grund, Franziska Huke, Mechthild Stüwe, 
Carolin Kühnemund, Sascha Kühnemund 
(FFw Wollersleben) Steffen Großmann, 
Justin Stiller (FFw Wolkramshausen), Felix 
Köhn (FFw Wipperdorf)

gez. Andreas Elle
Kreisausbilder und Leiter 

des Brandschutzverbandes Hainleite

Sozialzentrum Heringen 
Burgweg 1 

99765 Heringen 

Unsere Leistungen: 

Pflegeberatung 
Hauswirtschaft 

Grundpflege 
med. Behandlungspflege 

Tagespflege werktags 
von 7 Uhr bis 16 Uhr 

Ihr Pflegedienst in der Hainleite 
 

Telefon: (03 63 33) 710-0 
 

www.sozialstation-heringen.de 
info@sozialstation-heringen.de 

„Was mir wichtig ist, 
will ich schützen – aber wie?“
Mit den richtigen Absicherungen für Ihre jeweilige 
Lebens phase – besonders vorteilhaft im ERGO Paket Plus. 
 Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin mit mir.

Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen

Tel 03631 478003

sven.czerwinski@ergo.de

Generalagentur
Sven Czerwinski
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Als Auslöser für den schnellen Übergang 
von der normalen Verschuldung zur 
Überschuldung können prekäre familiäre 
oder persönliche Situationen, die soziale 
Lage, Migrationshintergrund, aber auch 
Bank- und Inkassopraktiken identifiziert 
werden.
Bundesweit sind nach der Erfassung der 
Überschuldungsquote durch die Wirt-
schaftsauskunftei Creditreform 10,04 % 
aller Bürger über 18 Jahre überschuldet. 
Das trifft ähnlich auf den Landkreis Nord-
hausen mit einer Quote von 10,19 % zu. 
Also ist jeder zehnte volljährige Bürger 
überschuldet.
Die Schuldnerberatungsstelle der Arbei-
terwohlfahrt spürt nichts von der guten 
wirtschaftlichen Situation und bearbeite-
te 2017 noch mehr Fälle als im Vorjahr.
Die Tendenz, dass die Nachfrage in der 
Beratungsstelle höher ist als die Zahl de-
rer, die tatsächlich aufgenommen werden 
können, hat sich auch in den ersten Mo-
naten 2018 fortgesetzt. 
Die meisten Fälle wurden für die Stadt 
Nordhausen mit den dazugehörigen Ge-
meinden registriert.
Die Beraterinnen führten insgesamt 
1.987 Einzelgespräche. Selten reichte 
eine Kurzberatung aus, um die umfang-
reichen finanziellen Probleme zu lösen. 
Meist schloss sich ein langfristiger Bera-
tungsprozess, manchmal über mehrere 
Jahre an.
85 Ratsuchende wurden ca. 2 Jahre be-
treut, 61 Fälle kamen mehr als 3 Jahre zur 
Beratung. Bei 19 Fällen dauerte es über 5 
Jahre, ehe die Probleme geklärt werden 
konnten oder ein Verbraucherinsolvenz-
verfahren beantragt wurde.
Während dieser Zeit wurden die Klienten 
befähigt, mit dem vorhandenen Einkom-
men auszukommen und Vollstreckungs-
schutz zu nutzen, wie z. B. ein Pfän-
dungsschutzkonto einzurichten. 
Erschwerend für die Beratung kam bei 
54 Betroffenen dazu, dass psychische 
Erkrankungen bzw. in 36 Fällen Suchter-
krankungen vorlagen.
Die Auslöser und Ursachen dafür, dass 
aus normaler Verschuldung eine Über-
schuldung wird, sind vielfältig und haben 
oft nichts mit persönlicher Schuld zu tun. 
Sicher kommen auch unredliche Schuld-
ner zur AWO, um möglichst schnell die 
alten Schulden loszuwerden, Betrugstat-
bestände zu verschleiern, neue Schulden  
machen zu können. Da die Unterlagen 
der Gläubiger akribisch geprüft werden, 
löst sich bei diesem Klientel schnell die 
Frage, ob überhaupt ein Insolvenzverfah-
ren in Frage kommt und wie mühselig ein 
anderer Weg aus den Schulden ist.
Es sind einfach Lebensumstände, durch 
welche das finanzielle Gleichgewicht 

nicht mehr gewährleistet ist.
Hauptauslöser war bei 52,5 % Arbeits-
losigkeit, häufig verbunden mit anderen 
Faktoren.
Bei 33,4 % der Überschuldeten regist-
rierte die Beratungsstelle Scheidung oder 
Trennung vom Partner die Ursache für die 
finanziellen Probleme. 20,7 % aller be-
arbeiteten Fälle waren länger krank oder 
hatten Unfälle, mussten Erwerbsminde-
rungsrenten beantragen. Dann reichte 
das Einkommen trotz sogfältiger Planung 
in den Jahren zuvor einfach nicht mehr 
aus, um alle laufenden Ausgaben und die 
eingegangenen Ratenverpflichtungen zu 
decken. 
Wer kann schon von sich sagen, dass ihn 
im Leben solche Ereignisse nicht treffen 
können.
Den Beraterinnen ist es wichtig, dass in 
der Öffentlichkeit den Problemen über-
schuldeter Menschen nicht nur abfällig 
begegnet wird, sondern Jeder die Chance 
für einen Neuanfang hat.
Eine aktuelle Studie von 2017, die geför-
dert wurde durch das Bundesministerium 
für Justiz und Verbraucherschutz, sagt 
aus, dass innerhalb von 5 Jahren für jeden 
in die Soziale Schuldnerberatung inves-
tierten Euro zwei Euro an die öffentliche 
Hand zurückfließen.
Das Verbraucherinsolvenzverfahren ist für 
viele Betroffene eine Chance, die Rest-

schuldbefreiung zu bekommen. 2017 
haben 51 frühere Schuldner, die von den 
AWO-Mitarbeitern beraten wurden, vom 
Insolvenzgericht den Beschluss über die 
Restschuldbefreiung erhalten. 
8 Klienten benötigten kein Insolvenzver-
fahren und bekamen so durch außerge-
richtliche Einigung die Chance für einen 
neuen Anfang.

gez. Monika Röthling
Leiterin AWO Schuldner- und 

Verbraucherinsolvenzberatung
Kontakt: Telefon 03631/46 399-10, -11, -13
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Auszüge aus dem Tätigkeitsbericht 
der AWO Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung für 2017

Foto: Dirk Schröter

Gesamtzahl der Beratungsfälle 508 (Vorjahr 462)

Neuanmeldungen gesamt: 132

Fälle nach Kommunen:

Nordhausen und Gemeinden 322

Bleicherode und Gemeinden 36

Heringen und Gemeinden 32

Ellrich und Gemeinden 29

Harztor 34

Sollstedt 23

Hainleite 15

Hohenstein 8

Werther 6

verzogen 3

Auszüge aus der Jahresstatistik 2017

durchschnittliche Schuldenhöhe pro Fall 32.868 € (Vorjahr 35.836 €)

ehemals Selbstständige/
gescheiterte Existenzgründer

66 (Vorjahr 56)

Alleinerziehende: 2017 106 (20,9 %)

Anzahl der Gläubiger pro Fall

1 bis 5 Gläubiger bei 145 Fällen

6 bis 10 Gläubiger bei 84 Fällen

11 bis 20 Gläubiger bei 139 Fällen

21 bis 50 Gläubiger bei 118 Fällen (Vorjahr 98 Fälle)

über 50 Gläubiger bei 14 Fällen (Vorjahr 11 Fälle)

E.H.M.K.E. BAU

Krummer Ellenbogen 93 
99759 Niedergebra
Telefon 03 63 38-59 78 30 
Fax 03 63 38-59 78 31
Mobil 01 72-7 98 27 01 
ehmke-sdh@t-online.de

Wir führen für Sie aus: 
Maurer-, Putz- und Betonarbeiten • 
Wärmedämmfassaden • Trockenbau 
Pflasterarbeiten

E.H.M.K.E. Bau Niedergebra UG



10

Mai 2018 • Nr. 3

Neues aus der Schulsozialarbeit an der Staatl. Regelschule „Hainleite“

Ein weiteres Klassenprojekt fand im Ap-
ril an zwei Schultagen mit der Klasse 8a 
und ihrer Klassenlehrerin Frau Engelmann 
statt. Auf Wunsch von Eltern und Schü-
lern konnte im Rahmen der Schulsozial-
arbeit ein gemischtes Programm erstellt 
werden. Ziel dabei war es, die Klassen-
gemeinschaft zu stärken. Man könnte es 
auch Anti-Mobbing-Projekttage nennen, 
jedoch konnten sich mehr Schüler mit 
dem ressourcenorientierten Begriff zur 
Stärkung der Klassengemeinschaft besser 
identifizieren. Denn viele Schüler wissen 
gar nichts mit dem Begriff „Mobbing“ 
anzufangen, der heutzutage fast schon 
inflationär benutzt wird für Streitigkeiten, 
die von der eigentlichen Definition doch 
noch weit entfernt scheinen. Demnach 
begann der erste Projekttag zunächst mit 
der Klärung des Begriffs, welche Merk-
male hat Mobbing, wer ist beteiligt, wie 
ist das Kräftegleichgewicht, wer kann 
was tun, damit es beendet wird. Dazu 
konnten die Schüler verschiedene Si-
tuationen vorlesen und diese auf einer 
Mobbing Skala von 0-100% einordnen 
und darüber debattieren. Darüber hinaus 
konnten sie ebenfalls bei kleinen Koope-
rationsübungen beweisen, wie gut sie als 
Klasse zusammenarbeiten.
Am zweiten Projekttag versuchten sich 
die Schüler zunächst als zweier Teams bei 
einer Übung in der es um „Führen und 
Unterordnen“ ging und beide Rollen im 
2er-Team ausprobiert wurden nach Anlei-
tung der Schulsozialarbeit. Anschließend 
wurde mit Sensis-Karten zum Thema 
„Klassengemeinschaft“ gearbeitet. Hier 
konnte es sich die Klasse mit Klassenleh-
rerin Fr. Engelmann und Fr. Peinemann 
in der Aula gemütlich machen. In ver-
traulichem Rahmen konnten die Schüler 
mit Hilfe der Fragekarten Themen zur 
Gemeinschaft ansprechen, die sonst viel-
leicht seltener zur Sprache kommen. Zum 
Beispiel „Was muss man tun, um in die-
ser Klasse nicht zum Außenseiter zu wer-
den?“, „Was ist hier unausgesprochen?“, 
„Woran spürst du den Zusammenhalt in 
der Klasse?“, „Wie würden Lehrer eure 
Klasse beschreiben?“, „Wie würdest du 
einer Urlaubsbekanntschaft deine Klasse 
beschreiben“ usw. Alle Schüler haben 
hier sehr gut mitgearbeitet und die Chan-
ce genutzt, offen zu reden. Es wurde er-
sichtlich, wie groß der Zusammenhalt und 

das gegenseitige Ver-
trauen bei dem Groß-
teil der Schüler ist. In 
den letzten zwei Un-
terrichtsstunden sollte 
nun auch das wichtige 
Thema der Nutzung 
von Klassengruppen 
in WhatsApp thema-
tisiert werden, da dies 
auch oft Potenzial für 
Streitigkeiten bietet. 
Hier wurden Regeln 
erstellt und auf einem 
Plakat zusammenge-
fasst, wie die Klassen-
WhatsApp-Gruppe 
künftig funktionieren 
soll. Dabei war den 
Schülern wichtig, dass jeder in die Gruppe 
eintreten oder diese auch verlassen kann, 
wie er es möchte, dass Streits einzelner 
nicht in der Gruppe ausgefochten wer-
den, dass es keinen Spam in der Gruppe 
geben soll wie Videos etc., die nichts mit 
der Schule zu tun haben und dass alle An-
fragen dort beantwortet werden zu den 
Hauptthemen wie Hausaufgaben, Klas-
senarbeiten etc. – unabhängig von der 
Beliebtheit Einzelner. 

Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hain-
leite“ Wolkramshausen ist ein Angebot 
des „Frohe Zukunft Nordhausen e.V.“ 
und wird gefördert aus Mitteln des Frei-
staates Thüringen, Ministerium für Sozi-
ales, Familie und Gesundheit sowie dem 
Landkreis Nordhausen.

gez. Victoria Peinemann, Schulsozial-
arbeiterin an der Staatl. RS „Hainleite“ 

Wolkramshausen, Tel. 036334/597403, 
Mobil: 0163/8908763 (in den Ferien), 

Email: peinemann@frohezukunft.eu

Steuern? Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 

 0 36 31-98 02 38

Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt 

 03 63 38-18 95 03

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH.

zertifiziert 
nach DIN 77700

Foto: Dirk Schröter



11

November 2017 • Nr. 6März 2017 • Nr. 2Mai 2018 • Nr. 3

Osterferienaktion der Schulsozialarbeit RS Hainleite

Wieder etwas Neues gab es zu er-
leben während der Osterferienak-
tion der Schulsozialarbeit. Schnell 
waren alle Plätze ausgebucht, denn 
es ging unter anderem zum Laser-
tag in die neu eröffnete Spielarena 
in Nordhausen. Bei der neuartigen 
Form des altbekannten „Räuber 
und Gendarm“-Spiels versuchen 
die Teams sich gegenseitig mit La-
serstrahlen „zu fangen“. In einer 
labyrinthartigen abgedunkelten 
großen Halle mit vielen Versteck-
möglichkeiten und genau so viel 
Nebel galt es jeweils 15 Minuten 
im Team zu agieren und geschickte 
Absprachen zu treffen, die möglichst vie-
le Teammitglieder schützen. Nach jedem 

Spiel gab es eine ebenso lange Pause, die 
auch sehr willkommen kam, um sich kurz 

auszuruhen und die Punktetafel zu 
studieren, wer letztendlich gewon-
nen hatte. Aber auch in der Skate 
Arena in Sondershausen ging es 
wieder rund. Auf ausdrücklichen 
Wunsch der Schüler konnte dort 
wieder ein schöner aktiver Nach-
mittag verlebt werden. Nicht zu 
kurz kamen ebenso kleine Krea-
tivideen rund um das Osterfest. 
Neben Eiermarmorieren, wurden 
ebenso Küken aus Wattekugeln 
und Federn oder auch Kresse in 
Eierschalen ausgesät, die dann 
pünktlich zum Ostersonntag er-
grünt als Ostergärtchen an die Fa-

milie verschenkt werden konnten.

FIRMA 
KURTHARTUNG
Inh. Anett Bartsch
Installateur- und Heizungsbaumeisterin

Komplettbäder
Fliesen- & Trockenbau
Heizungsanlagen
Trinkwasseranlagen

Alternative Energien
Solar- & Holzvergaseranlagen
Pellets- & Hackschnitzelanlagen

Ihr Spezialist für 
die komplette BadsanierungKrummer Ellenbogen 94a • 99759 Niedergebra

Telefon 03 63 38-6 03 28 • www.kurt-hartung.de

Problembaumfällung • Einschlag • Rückung • GatterbauProblembaumfällung • Einschlag • Rückung • Gatterbau

zertifi ziert nach 
RAL Gütezeichen
244/1 Holzernte und 
244/2 Holzrücken

Andreas Rothenberg & Ronald Dresler GbR

Forstdienstleistungen

Appenröder Straße 5
99755 Ellrich/OT Werna
Telefon 0 15 20.1 79 58 52
oder  01 62.7 74 95 22
ronalddresler66@freenet.de
www.forst-r-d.de

Personeller Wechsel in der Schulsozialarbeit

Für kommende Ferienaktionen sowie in 
der Schulzeit wird ab Juni 2018 wieder 
Frau Lier die Tätigkeit als Schulsozialarbei-
terin aufnehmen. Die Sprechzeiten und 
telefonischen Kontaktdaten ändern sich 
dabei nicht. Ich beende demnach meine 
Zeit als Vertretung in der Schulsozialarbeit 
planmäßig zum 18.05.18. Zum Abschluss 
bedanke ich mich bei allen Schülern, 
Eltern und Lehrern für die freundliche 
Aufnahme, das mir entgegengebrachte 
Vertrauen, die gute Zusammenarbeit und 
blicke zurück auf 17 Monate, in denen wir 
einiges zusammen auf die Beine gestellt, 
Projekte umgesetzt, Ausflüge und Ferien-
aktionen verlebt haben und in verschie-

denen anderen Bereichen unterstützend 
tätig waren. Besonders der hilfsbereite, 
freundschaftliche und klassenstufenüber-
greifende Umgang unter den Schülern 
wird mir in Erinnerung bleiben - ob im 
Schulalltag, in AGs oder bei Ferienaktio-
nen - und ich wünsche allen, dass sie sich 
dies auch in Zukunft so bewahren. Auch 
den Lehrern und der Schulleitung möchte 
ich meinen Respekt entgegenbringen für 
ihre tägliche Arbeit in den Klassen und ein 
für mich oft überdurchschnittliches Maß 
an Engagement für die verschiedensten 
Belange der Schüler. Es war schön, das 
„System Schule“ in dem Kinder und Ju-
gendliche einen Hauptteil ihres Tages 

verbringen, einmal aus einer anderen Per-
spektive zu erleben, ihre Komplexität zu 
erfassen und ein Teil davon zu sein. Vielen 
Dank dafür.
Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hain-
leite“ Wolkramshausen ist ein Angebot 
des „Frohe Zukunft Nordhausen e.V.“ 
und wird gefördert aus Mitteln des Frei-
staates Thüringen, Ministerium für Sozi-
ales, Familie und Gesundheit sowie dem 
Landkreis Nordhausen.

gez. Victoria Peinemann, Schulsozial-
arbeiterin an der Staatl. RS „Hainleite“ 

Wolkramshausen, Tel. 036334/597403, 
Mobil: 0163/8908763 (in den Ferien), 

Email: peinemann@frohezukunft.eu
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Neuigkeiten vom Gewerbeverein Hainleite 
Vorstandswahlen und Vereinsaktivitäten

Wir freuen uns mitteilen zu können, dass 
unser 1. Vorsitzender Herr Sven Czerwin-
ski uns in den nächsten 2 Jahren auch 
weiterhin als Vorstand erhalten bleibt 
- dies wurde auf unserer Jahreshaupt-
versammlung im April 2018 einstimmig 
beschlossen.

Dem stetigen Engagement von Herrn 
Czerwinski ist es zu verdanken, dass un-
ser Verein nicht nur ein ‚leerer Name‘ ist, 
sondern sich die Mitglieder regelmäßig 
für neue Aktivitäten zusammenfinden 
und auch an neuen Ideen mitarbeiten. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
dafür!
Im Amt des 2. Vorsitzenden gab es einen 
Wechsel - wir freuen uns sehr, Herrn Mi-
chael Wenkel für diese Position gewinnen 
zu können!

Weitere Vorstandsmit-
glieder sind: Mario Luck 
(Schriftführer), Petra Miel-
ke (Kassiererin); Beisitzer 
sind Torsten Juch, Alf Jun-
germann, Danny Ruppert 
und Silke Husung.
Wir bedanken uns noch 
einmal ganz herzlich bei 
unserem Vereinsmitglied 
Franka Hitzing, die uns 
kurzweilig und äußerst 
professionell durch die 
Wahlen führte!
Als Bürgermeisterin der 
Gemeinde Friedrichsthal 
informierte uns Franka 
Hitzing auch über den ak-
tuellen Stand der Gebiets-
reform, die Gründung der 
Landgemeinde Bleicherode sowie welche 
Vor- bzw. Nachteile sich daraus ergeben. 
Interessanter Aspekt bei diesem Thema 
war auch die Frage, wie wir uns als Ge-
werbeverein in der künftigen Konstellati-
on der Gemeinden positionieren können.

Vereinsaktivitäten 2018:
Für den 17. Juni empfehlen wir den Be-
such des „Politischen Frühschoppens‘‘ in 
der Festhalle Nohra.
Das traditionelle Sommerfest für den 
Gewerbeverein Hainleite findet in die-
sem Jahr am Freitag, den 29. Juni 2018 
statt. Wir freuen uns auf einen gemütli-
chen Sommerabend bei Familie Wenkel in 
Nohra (Gaststätte Heidelbach). Familien-
angehörige sowie Freunde sind herzlich 
willkommen!
Unser jährlicher Vereinsausflug findet am 
Samstag, den 8. September 2018 statt, 
zu diesem sind ebenfalls wieder Famili-
enangehörige und Freunde unserer Mit-

glieder eingeladen. Wir planen eine kleine 
Harzwanderung, inkl. einem späten Mit-
tagessen im Sophienhof. Weitere Details 
dazu werden wir zeitnah veröffentlichen.
Nähere Infos zu unseren Vereinsaktivitä-
ten (und mehr) sind wie immer auch auf 
unserer Facebook-Seite (Gewerbeverein-
Hainleite) zu finden. Abonnieren Sie uns, 
um künftig keine Neuigkeiten mehr zu 
verpassen.

gez. Silke Husung, im Namen des 
Vorstandes, Gewerbeverein Hainleite

Vielen Dank an Franka Hitzing!

Ein Teil des neuen Vorstandes 2018 - Alf Jungermann, Sven 
Czerwinski, Danny Ruppert, Silke Husung, Mario Luck,  
Michael Wenkel

Aus Pflegestufen werden Pflegegrade – was kommt da Neues auf  uns zu und was zahlt die gesetzliche  
Pflegeversicherung? Wir beraten Sie gern, vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin.

Neues Pflegestärkungsgesetz ab 01.01.2017

Generalvertretung Cora aderhold
Bahnhofstr. 67 · 99752 Bleicherode
Telefon 036338 597500 · Telefax 036338 597501 
info.aderhold@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/c.aderhold

• Auslandsreisekrankenversicherung
• Verkehrsunfallversicherung 
 (für Auto, Bus, Bahn, Flugzeug 
 ab 2,25€ mtl.)
• Einschluss der Haftung bei 
 Mietsachschäden prüfen 
 (für Ferienwohnung, Ferienhaus)
• Diebstahlschutz für Hausrat auf 
 Reisen prüfen

Wir beraten Sie zu 
diesen Themen gern.

Bei der Urlaubsplanung 
nicht vergessen:

TAXI-PETER
 Behinderten-/Rollstuhlfahrten
 Dialyse-/Serienfahrten
 Krankentransporte
 Kleintransporte
 Kurierfahrten
 Flughafentransfer

Taxi und Mietwagen

Telefon 03 63 38-4 20 20
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode

Foto: Dirk Schröter
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für die Juli-Ausgabe:

10. Juli 2018
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kskndh.de

Entscheiden 
ist einfach.

Weil die Sparkasse verantwortungsvoll 
mit einem Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30
natursteinbetrieb.reimann@web.de

Penseler Bestattungen
Angerbergstrasse 58 · 99752 Bleicherode
www.bestattungshaus-penseler.de

Hilfe und Beistand, Tag und Nacht. 
Telefon 036338 42318.

Penseler Bestattungen
Angerbergstrasse 58 · 99752 Bleicherode
www.bestattungshaus-penseler.de

Hilfe und Beistand, Tag und Nacht. 
Telefon 036338 42318.

Penseler Bestattungen
Angerbergstrasse 58 · 99752 Bleicherode
www.bestattungshaus-penseler.de

Hilfe und Beistand, Tag und Nacht. 
Telefon 036338 42318.

Unsere Schulzeit neigt sich dem Ende

Wir Schüler der 10. Klassen wurden im 
August 2008 in die Grundschulen Noh-
ra und Wipperdorf eingeschult. Keiner 
wusste, was alles auf uns zu kommt, nach 
dem Motto: „Die Schule ist ein Wunder-
haus; Dumm geht man rein - kommt klug 
heraus“.
Zum Ende des 4. Schuljahres mussten wir 
feststellen, das Lernen war nicht immer 
leicht, trotz allem war auch Spaß dabei. 
Im September 2012 kamen wir dann in 
die RS“Hainleite“ nach Wolkramshausen, 
wo wir in die Klassen 5a und 5b einge-
teilt wurden. Unsere Klassenlehrerinnen 
waren von nun an Frau Engelke John und 
Frau Block.
Viele neue Lehrerinnen und Lehrer lern-
ten wir kennen. Der Unterricht wurde 
abwechslungsreich. Unsere Schulzeit, 
die war spannend, da war immer was 
los, Sportfeste, Bundesjugendspiele, Ma-

theolympiaden und nicht zu vergessen 
unsere Klassenfahrten. Wir fuhren nach 
Naumburg, nach Magdeburg auch das 
Thüringer Land und Hamburg waren da-
bei. Nach unserer 1. Prüfung, die alle gut 
gemeistert haben, starteten wir mit dem 
Busunternehmen BrauerReisen, unseren 
Klassenlehrerinnen und einigen Begleit-
personen in den frühen Morgenstunden 
des 23. April 2018 zu unserer Abschluss-
fahrt nach Italien an den Gardasee. Nach 
vielen Fahrstunden kamen wir bei strah-
lendem+ Sonnenschein und sommerli-
chen Temperaturen in unserem Hotel in 
Brenzone an. Die nächsten Tage waren 
für uns erlebnisreich. Wir lernten Venedig 
und Verona kennen, auch eine Gardasee-
rundfahrt stand auf dem Programm. Am 
Freitag, 27.04. sind wir mit vielen schö-
nen Eindrücken wieder in Richtung Hei-
mat gestartet.

Jetzt rücken die letzten Schulwochen he-
ran und das heißt, die Prüfungen stehen 
an. Wenn wir diese alle gut gemeistert 
haben, werden wir sicher zu der Erkennt-
nis gekommen sein: „Ich geh‘ zur Schule 
und ich weiß: Das ganze Wunder ist - der 
Fleiß“.
Wenn der Prüfungsstress vorbei ist, findet 
am 22.06.2018 unsere feierliche Zeug-
nisausgabe und die anschließende Ab-
schlussfeier statt, bevor wir für immer Ab-
schied von der Schulzeit nehmen müssen.
Liebe Frau Engelke John!!!
Für all die Zeit, die wir bekamen, für all 
die Zeit die wir nahmen, für all das, was 
sie mit uns gemacht, sei heut‘ ein Danke-
schön gebracht.
In diesem Sinne verbleiben mit vielen lie-
ben Grüßen Ihre Schülerinnen & Schüler 
der Klasse 10a

gez. Chris Klawikowski und Jasmin Elle
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Aus der Gemeinde Großlohra…

„Der Mai ist gekommen, die Bäume 
schlagen aus“. Der Anfang eines Früh-
lingsliedes wurde wahrscheinlich bei einer 
Wanderung durch die nördliche Hainleite 
getextet. Die Buchen entfalten ihr herrli-
ches Grün und ihre Blätter sprießen über 
die bergige Landschaft. Die Blüten der 
Obstbäume und der Blumen bilden ein 
farbenfrohes und für die Seele beruhi-
gendes Bild. Wir wohnen dort, wo viele 
Menschen Urlaub machen würden. Auch 
die Einwohner der Gemeinde sollten wie-
der mit offenen Augen die Schönheit des 
Frühlings betrachten.

Um Plätze der Ruhe zu schaffen, stellte 
die Gemeinde auf dem Sängers Brocken-
blick 2 neue Sitzgruppen auf. Ich würde 
mir wünschen, dass diese Anlage rege 
genutzt wird und von Vandalismus ver-
schont bleibt. Ein herzliches Dankeschön 
an die gute Seele Sieglinde Apel. Schon 
oft hat sie die Anlage von Unkraut befreit. 
Das Biotop Teichanlage in Friedrichsloh-
ra konnte durch viele freiwillige Stunden 
durch die Petrijünger zu einem artgerech-
ten Lebensraum für Fische, Lurche und 
Wasservögel umgestaltet werden.
Die Zuwegungen für die Anwohner wur-
den durch Naturmaterial erneuert und die 
vielen Schlaglöcher gehören der Vergan-
genheit an.

Die 3 modernen Spielplätze in Großlohra 
sind jetzt in einen hervorragenden und si-
cherheitsmäßig hohen Standard.  Neuer 
Sand und Fallbelag konnten geringfügige 
Mängel beseitigen. 
Zur Zeit werden die Proberäume der Hain-
leite-Musikanten, der Taternband und der 
Kirchenbläser auf´s  Feinste saniert und er-
weitert. An dieser Stelle möchte ich mich 
bei den großzügigen Sponsoren und bei 
den Musikern für die geleisteten Stunden 
bedanken. Dank gilt auch dem Gemein-
derat für die finanzielle Unterstützung.
In allen vier Ortsteilen ist die Rasenmahd 
fast abgeschlossen. Die neue Motorsen-
se und das Laubgebläse erleichterten die 

Arbeit der Gemeindearbeiter. Tausende 
Quadratmeter wurden in kurzer Zeit vom 
hohen Gras befreit. Hier sei auch den Ge-
meindearbeitern einmal Dank gesagt.

gez. S. Schäfer, Bürgermeister
PS. Das 46. Blasmusikfest findet am 26. 
August auf der Freilichtbühne in Fried-
richslohra statt. Der Programmablauf er-
folgt zeitnah.

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47
Fax 03 63 38-4 31 23

hubertus@t-online.de
www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder
• Elektroinstallation

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb
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Kanzlei: 
Friedrichstr. 61 
99759 Großlohra
Zweigstelle: 
Hauptstr. 25a 
99752 Kehmstedt

Termine nur nach Vereinbarung

0160-1528748
info@kanzlei-herntrich.de
www.kanzlei-herntrich.de

Rechtsanwalt 
Dr. Thomas Herntrich
Rechtsanwalt • Mediator
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Hallo an Alle aus dem „Spielhaus“ Großlohra!

Liebe Leser, auch diesmal möchten wir 
die Gelegenheit nutzen, um Ihnen auf 
diesem Weg einige Informationen über 
unsere Aktivitäten zu geben. 
Wie schon berichtet, wurde im Dezember 
2016 für den Kindergarten ein Förder-
verein gegründet. Am 16.03.2018 fand 
vom Förderverein Kindergarten Spielhaus  
e. V. die Jahreshauptversammlung statt. 
In dieser Versammlung wurde bespro-
chen, dass wir von unserem gesammelten 
Geld, welches wir zu verschiedenen Ver-
anstaltungen eingenommen haben, auf 
dem Außengelände einen Carport errich-
ten möchten. Uns fehlt in den wärmeren 
Monaten des Jahres Sonnenschutz. Mo-
mentan behelfen wir uns mit Sonnense-
geln und Sonnenschirmen, die wir tägli-
che auf- und abbauen. Ein Carport würde 
uns nicht nur Schatten spenden, sondern 
uns auch die Möglichkeit geben, bei Re-
genwetter trotzdem Angebote draußen 
im Freien anzubieten.  
Am 14.04.2018 fand für unsere Vorschul-
kinder ein Schnuppertag in der Grund-
schule Niedergebra statt. Allen zukünfti-
gen Schülern hat es gut gefallen und sie 
freuen sich auf ihre bevorstehende Schul-
zeit. 
Seit März 2017 wird unsere Leiterin Frau 
Walter in Nordhausen in regelmäßigen 
Abständen zum Qualitätsmanagement 
(Pädagogische Qualität in Tageseinrich-
tungen für Kinder) geschult. Das erwor-
bene Wissen gibt sie in den Teambespre-
chungen an ihre Kolleginnen weiter. Es 
wird mit allen Kolleginnen fleißig über 
die derzeitige Qualität im Kindergarten 
„Spielhaus“ diskutiert und es werden 
Verbesserungen/Änderungen vorgenom-
men, die der Qualitätsverbesserung die-
nen. Wir können sagen, es hat sich schon 
etwas verändert und es wird sich auch 
zukünftig noch Einiges verändern. Im Juni 
2018 erhält unser Kindergarten die Zer-
tifizierung für das Qualitätsmanagement. 
Darauf sind wir sehr stolz. 
Die Mutti von Jannik aus der Spatzen-
gruppe brachte für unsere Kinder einen 
Becher mit 5 Raupen in die Einrichtung. 
Diese  Raupen entwickelten sich in ihrem 
Lebenszyklus zu Distelfaltern (Schmet-
terlingen). Jeden Tag beobachteten die 

Erzieherinnen mit den Kindern die Ent-
wicklung von der Raupe bis hin zum 
Schmetterling. Es war eine interessante 
Zeit und wir erhielten viele neue Erkennt-
nisse. Die Schmetterlinge wurden von 
den Kindern nach vollständiger Entwick-
lung in der freien Natur  ausgesetzt.  Wir 
bedanken uns auf diesem Wege  bei Frau 
Müller dafür, dass sie uns dies ermöglich-
te. 
Derzeit stecken wir in den Vorbereitungen 
für unsere Kindertagsfahrt. Wir werden 
am 04.06.2018 mit den beiden größeren 
Gruppen mit dem Bus auf den Possen 
fahren und dort einen schönen Tag ver-
bringen. Unserer Kleinsten, die Krippen-
gruppe, wird  diesen Tag bei schönem 
Wetter auf dem Kindergartengelände, 
bei schlechtem Wetter im Kindergarten 
verbringen.
Unser Kindergarten ist mit 50 Kindern bis 
auf den letzten Platz besetzt, bis Ende Juli 
2018 uns unsere Vorschulkinder verlas-
sen. Da derzeit keinen Neuaufnahmen er-

folgen, pausiert momentan die Krabbel-
gruppe, bis wieder Neuaufnahmen von 
Kindern anstehen. Informationen dazu 
finden sie aktuell immer auf unserer In-
ternetseite des Kindergartens. 
Unsere diesjährige Abschlussfeier für die 
Vorschulkinder findet am 14.06.2018 
statt. Die Kinder werden mit ihren Erzie-
herinnen nach Kleinberndten auf den 
Erlebnisbauernhof fahren und dort mit 
Programm einen schönen Tag verleben. 
Sie werden dort übernachten und erst am 
nächsten Morgen wieder aufbrechen und 
in den Kindergarten fahren. Dort wartet 
dann auf alle Kinder des Kindergartens 
ein bunter Vormittag zum Zuckertüten-
fest. 
Unser Sommerfest ist für den 22.06.2018 
geplant.  
Wir wünschen allen Lesern eine schöne 
Zeit. Bis zum nächsten Hainleite Journal. 

gez. C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Gemeinde         GroßlohraMai 2018 • Nr. 3

Salon Yvonne
Hair and Nails

Warteberg Siedlung 7
99735 Werther
Telefon 0 36 31-60 34 02

Kirchberg 41 (im Gemeindeamt)

99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-59 87 06

Schnipp, schnapp

Haare ab!

Obergasse 48 • 99759 Großlohra
Telefon 03 63 38-6 04 84

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION

Beratung
Planung
Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293
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Die Zeit verrinnt wie im Fluge, und wir 
befinden uns bereits fast am Ende des 1. 
Halbjahres. Alles grünt und blüht und die 
Gartenarbeiten laufen auf vollen Touren. 
In unserer Gemeinde sollen die im ver-
gangenen Jahr begonnenen Arbeiten im 
Bereich der Dorf- und Hauptstraße sowie 
der Teichtalstraße weitergeführt und be-
endet werden. Unsere Vereine bereiten 
sich auf ihre jährlichen traditionellen Ver-
anstaltungen wie das Sportfest oder die 
Schützenwoche  vor. Unsere Gemeinde 
freut sich sehr, in diesem Jahr im Rahmen 
der Schützenwoche die Freunde aus unse-
rer ungarischen Partnergemeinde Kocsola 
begrüßen zu können. Damit wollen wir 
uns herzlich für die uns erwiesene Gast-
freundschaft anlässlich unseres Besuches 
in Kocsola bedanken. Die Termine und 
der Programmablauf der Schützenwoche 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Gemeinde Hainrode hat sich entschie-
den, gemeinsam mit  weiteren umliegen-
den Orten ab 01.01.2019 eine Landge-
meinde mit Bleicherode zu bilden. Die 
entsprechenden Beschlüsse wurden ge-
fasst und die Gründe, die Notwendigkeit  
und die Vorteile für unsere Gemeinde in 
der Einwohnerversammlung dargestellt 
und erläutert. Der unterzeichnete Vertrag 
zur Bildung der Landgemeinde wurde der 
Landesregierung  fristgerecht zur Prüfung 
bzw. Entscheidung übergeben. Über die 
weitere Entwicklung werden umfassende 
Informationen erfolgen.
Für den Breitbandausbau wird ein Reali-
sierungszeitraum ab 2019 angepeilt. Es 
ist zu hoffen, dass der vorgesehene Fer-
tigstellungstermin erreicht wird und die 
dazu erforderlichen Erdarbeiten in der 
Ortslage auf ein Minimum beschränkt 
bleiben.

Für den Standort Osterfeuer muss in die-
sem Jahr eine Lösung erreicht werden, 
um eine kontrollierte Ablagerung von 
ausschließlich Baum- und Heckenschnitt 
zu garantieren. Am jetzigen Standort ist 
eine Kontrolle der Anfuhr sehr schwie-
rig. Es muss verhindert werden, dass das 
Osterfeuer für einige Unbelehrbare zur 
Entsorgung von Müll und sonstiger Abfäl-
le missbraucht wird. Ein eventuell neuer 
Standort sowie die damit verbundenen 
geänderten Anfuhrbedingungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist be-
kannt, dass unser Gemeindearbeiter 
ernstlich erkrankt ist und im Krankenhaus 
liegt. Die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeinderat Hainrode wünschen unse-
rem Kollegen Peter Rilk alles Gute, einen 
nachhaltigen Behandlungserfolg und bal-
dige Genesung.

Hans-Joachim Wenkel
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hainrode
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Tel.: 0172/3432731

AktivStall Hainrode
a perfekt home for horses

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE 

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
Telefon: 03 63 38-4 46 45 • Fax: 4 46 62

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von 
 Bauschutt, Erdaushub, 
 gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand,
 Mutterboden und Schotter
• Ausführung von Bagger- 
 und Abrissarbeiten

www.vg-hainleite.de
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In die Trauerhalle des Friedhofes Hainro-
de wurde eine neue Eingangstür einge-
baut. Die alte Tür hatte sich in den letzten 
Jahren stark verzogen und war in einem 
unansehnlichen Zustand, der eine Repa-
ratur nicht mehr zuließ. Ein Ersatz war 
dringend notwendig und die vorhandene 
Bogenform sollte erhalten bleiben. Mit 
der Neuanfertigung der Tür konnte der 
Tischlerei-Meisterbetrieb Tamas Lajos aus 
Hainrode beauftragt werden. Im Namen 
der Gemeinde- und Friedhofsverwaltung 
Hainrode bedanke ich mich herzlich bei 
Herrn Lajos für die hochwertige Gestal-
tung und den qualitätsgerechten Einbau 
der neuen Tür.

gez. Wenkel, Bürgermeister

Neue Eingangstür  für Trauerhalle

Die Schäden am Gebäude „Bullenstall“ 
- verursacht durch den Sturm „Friederi-
ke“ - sind uns allen noch in Erinnerung. 
Nach den ersten Aufräum- und Siche-
rungsarbeiten konnten die notwendigen 
Maßnahmen zur Wiederherstellung des 
Gebäudes in Angriff genommen werden. 
Die Gemeindeverwaltung Hainrode dankt 
allen beim Wiederaufbau beteiligten Ver-
antwortlichen und tätigen Firmen für ihre 
bisher geleistete Arbeit. In den ersten 
Maitagen erfolgte die Fertigstellung des 
Fachwerkgiebels und die Neudeckung 
des Daches. Damit sind die wichtigsten 
Arbeiten abgeschlossen und das Gebäu-
de kann schrittweise wieder zur Nutzung 
als Gemeindelager übernommen bzw. 
betreten werden. Nach Bereitstellung 
bzw. Lieferung der erforderlichen Materi-
alien erfolgt abschließend die Verkleidung 
des neuen Giebels. Alle Arbeiten liegen 
im vorgesehenen Zeitplan und wurden 
in allen Gewerken in bester Qualität aus-

geführt. Dafür allen Beteiligten nochmals 
unser herzlicher Dank.

gez. Wenkel, Bürgermeister

Sichtbare Fortschritte beim Wiederaufbau „Bullenstall“

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Auf Initiative Hainröder Vereine wurden 
vorhandene Bänke für die Aufstellung in 
unserem Ort aufgearbeitet und mit in-
dividuellem Anstrich versehen. Dadurch 
konnten weitere Ruhezonen  geschaffen 

werden, die  unsere Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Gäste zum Verweilen einladen 
und gleichzeitig zur Verschönerung und 
Gestaltung des Ortsbildes beitragen. Für 
das Engagement aller Beteiligten möchte 

ich mich im Namen der Gemeindeverwal-
tung und unserer Bürger herzlich bedan-
ken.

gez. Wenkel, Bürgermeister

Neue Bänke für Ruhezonen in der Ortslage
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In der Zeit vom 22. April bis 6. Mai 2018 
waren Hainröder Senioren gemeinsam mit 
Teilnehmern aus den umliegenden Orten 
zu einem erlebnisreichen und wohltuen-
dem  Kuraufenthalt in der Slowakischen 
Republik - dem in herrlicher Natur gele-
genen Kurstädtchen Trencianske Teplice. 
Seit vielen Jahren wird diese Kurreise 
unter der Schirmherrschaft des Bahn-So-
zialwerkes durchgeführt und erfreut sich 
großer Beliebtheit. Hainröder Seniorinnen 

und Senioren sind seit Jahren begeisterte 
Teilnehmer dieser Kurreise und schätzen 
die umfangreiche medizinische Betreuung 
im Kurbetrieb, die Gastfreundschaft der 
einheimischen Bevölkerung und ebenfalls 
die gemeinsame Geselligkeit  sehr. Die 
hervorragende Vorbereitung und Organi-
sation dieser Reise liegt in den bewährten 
Händen von Dieter Altmann. Er sorgt für 
einen reibungslosen und sorgenfreien Ab-
lauf für alle Teilnehmer, angefangen von 
der Bus Hin- und Rückreise, der Abwick-
lung des Hotelaufenthaltes vor Ort und 
unterstützt auch bei der Klärung indivi-
dueller versicherungstechnischer Fragen. 
Dafür möchte ich mich im Namen aller  
Hainröder Teilnehmer sehr herzlich bei 
unserem Freund Dieter Altmann bedan-
ken. Bedanken möchte ich mich ebenfalls 
bei unserem Busunternehmen Keitel für 
die angenehme Hin- und Rückfahrt. In 
diesem Jahr brachte uns Uwe Keitel si-
cher ans Ziel und wohlbehalten zurück 
nach Hause.
Neben dem umfangreichen Kurpro-
gramm gibt es in Trencianske Teplice viele 
Möglichkeiten zum Wandern durch den 
herrlichen Kurpark oder die nähere wald-
reiche Umgebung. Das Kurprogramm 
umfasst viele tägliche Anwendungen, die 
nach einer ärztlichen Anfangsuntersu-
chung für jeden Kurgast individuell fest-
gelegt werden. Neben Kräuter-, Heil- und 
Sprudelbädern können Unterwassermas-
sagen, Moorpackungen, Elektrotherapien 
und Massagen aller Art in Anspruch ge-

nommen werden, die damit nachhaltig 
zu einen gesundheitlichem Wohlbefinden 
beitragen. Ein Erlebnis ist auch ein Be-
such des türkischen Bades. In der Freizeit 
kann man ausgedehnte Wanderungen in 
die Umgebung machen, das hoteleige-
ne Schwimmbad mit großem Whirlpool 
und „Wildwasserkanal“ besuchen oder 
einfach das südländische Flair des Städt-
chens und seine Gastfreundschaft genie-
ßen. Ein Höhepunkt war das Setzen eines 
Maibaumes, das im Rahmen eines kleinen 
Volksfestes mit zünftiger slowakischer 
Blasmusik vor unserem Kurhotel gefeiert 
wurde. Unsere Hainröder Seniorinnen 
und Senioren werden diesen angeneh-
men und abwechslungsreichen Kurauf-
enthalt  in Trencianske Teplice  in guter 
Erinnerung  behalten und freuen sich auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr.
Im Namen der Hainröder Teilnehmer

gez. Hans-Joachim Wenkel

Dank der Initiative von Nadine Jessulat 
und Kora Boose wurden die vorhandenen 
alten  Bänke malermäßig für die Endbe-
handlung vorbereitet, dann nach Vorstel-
lungen der Paten farblich endbehandelt 
(dies geschah auch teilweise von den Ver-
einen selbst) und dann von Kora Boose 
noch kreativ gestaltet.

Damit wurde begonnen, ein mehrere Jah-
re dauerndes Defizit zu beseitigen. Nun 
können Spaziergänger an ausgewählten 
Standorten im Dorf auf diesen Bänken 
verweilen – dies zum kurzen Ausruhen 
oder gewiss auch gern zu einem längeren 
Dorfklatsch. Es kamen einige neue Stand-
orte hinzu.

Alle Bänke standen und einige stehen 
noch - wie jedes Jahr - im Unterstand, 
vorn in der Lagerhalle der Gemeinde. 
Diese Lagerhalle wurde vom Sturm Frie-
dericke stark beschädigt und wird gerade 
instandgesetzt.
Viele Vereine haben beim Streichen der 
Bänke geholfen – so die Landfrauen und 
auch wir als HMV.
Es konnten auch weitere Paten gewon-
nen werden und so geht diese Aktion 
noch weiter. Es stehen noch 10 Bänke 
zur Verfügung. Wer helfen möchte, kann 
sich bei allen hier genannten melden. 
Vielleicht sind auch Einzelpersonen inte-
ressiert.
So könnten zum Beispiel später noch je-
weils 2 Bänke im Bereich des Maulbeer-
gartens und auf dem Spielplatz stehen. 
Vielen Dank an die Gemeinde, an die  
Initiatoren und an die fleißigen Helfer für 
die spontane erfolgreiche Aktion sagt der 
HMV Hainrode.

gez. G. Zeitler

Hainröder Senioren auf gemeinsamer Kurreise mit Bahn-Sozialwerk

In Hainrode wurden Bankpatenschaften 
von einzelnen Vereinen übernommen
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Eine aufregende und spannende Zeit liegt 
nun leider hinter den Kindern und Erzie-
hern der AWO Kita Wipperpiraten. Unser 
Projekt Zirkus endete am 5. Mai 2018 mit 
dem Auftritt unserer kleinen Artisten ge-
meinsam mit den Darstellern des Zirkus 
Inakso aus Borken und einer großen Party 

für Groß und Klein auf dem Sportplatz in 
Kleinfurra.
Eifrig übten die Kinder in kleinen Gruppen 
jeden Vormittag mit den Zirkusartisten 
viele schöne und doch gar nicht so einfa-
che Kunststücke ein. Als Seiltänzerinnen, 
Fakire, Bodenturner, Tiger, Jongleure und 
Clowns machten die Kinder die Manege 
unsicher. Voller Stolz und Freude führten 
sie dann ihre Kunststücke in einem fast 
ausverkauften Zirkuszelt vor. Alle waren 
begeistert was die Kinder in so kurzer Zeit 
alles gelernt, erlebt und geleistet haben.
Wir möchten uns recht herzlich beim SV 
Kleinfurra bedanken, die uns für eine 
Woche den Sportplatz zur Verfügung 
stellten, bei den fleißigen Papas und Opas 
die das große Zirkuszelt mit auf- und ab-
gebaut haben. Bei allen Helfern, die uns 
vor und während des Festes unterstützt 
haben.

Weiterhin bedanken wir uns bei den Fir-
men, die uns eine finazielle Unterstüt-
zung gegeben haben, um dieses Projekt 
auf die Beine zu stellen.
Vielen, vielen lieben Dank !!!
Zum Schluss geht ein besonderes Danke-

schön an den Zirkus Inakso, dem wir eine 
tolle und aufregende Zeit zu verdanken 
haben, welche die Kinder, Erzieher und 
Eltern nicht vergessen werden.
Wir wünschen allen eine schöne Sommer-
zeit und freuen uns das nächste mal von 
unseren Abenteuern zu berichten.

gez. K. Ehlert & A. Gresko 
Team Wipperpiraten

Neues von den Wipperpiraten
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CRE Haar TIV

SALON 
WOLKRAMSHAUSEN
Hauptstraße 34
99735 Wolkramshausen
Di 13 - 18 Uhr
Mi 9 -  13 Uhr
Do 9  -  18 Uhr
Fr 9  -  13 Uhr

Telefon 03 63 34-59 95 69

SALON 
KLEINFURRA
Hauptstraße 47
99735 Kleinfurra
Mo 10 - 18 Uhr
Di, Do 9 -  14 Uhr
Mi, Fr 9  -  18 Uhr
Sa 8  -  11 Uhr

Telefon 03 63 34-5 93 17 DER FRISEUR

Inh. Cindy Mund

www.lepetit-ndh.de
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Im Dezember 2017 wurden an dem vor-
handenen Löschfahrzeug der Freiwilligen 
Feuerwehr Hain bei der Hauptuntersu-
chung erhebliche Mängel festgestellt. 
Die Reparaturkosten des aus dem Jahr 
1975 stammenden Fahrzeugs, welches 
seit 2003 im Einsatzdienst in Hain stand, 
wären recht hoch gewesen und die Er-

satzteilbeschaffung war fraglich. Deshalb 
entschied sich der Bürgermeister der Ge-
meinde Kleinfurra gemeinsam mit dem 
Gemeinderat für eine Ersatzbeschaffung. 
Kurzfristig musste eine Lösung her.
Das passende Fahrzeug fanden die Ka-
meraden bei einem Händler in Köln, ein 
Löschgruppenfahrzeug LF 8, Baujahr 

1990 mit einer fest eingebauten Feuer-
löschkreiselpumpe und Platz für neun 
Einsatzkräfte samt Ausrüstung. Im Febru-
ar wurde das neue Feuerwehrauto über-
geben und in den Dienst gestellt.

gez. Andreas Elle
Ortsbrandmeister

Die Jugendfeuerwehr Rüxleben 
sammelt wieder Altmetalle jeder 
Art. Mit dem Erlös werden die viel-
fältigen und abwechslungsreichen 
Aufgabenbereiche in der Arbeit 
der Jugendfeuerwehr finanziert. 
Wer also seinen Metallschrott zu 
Hause loswerden möchte, meldet 
sie einfach beim Jugendfeuerwehr-
wart Andreas Elle, Tel.: 036334 
13988 oder 0172 3727511. Der 
Schrott wird dann direkt bei Ihnen 
zu Hause vom Grundstück abge-
holt, diese Aktion findet ständig 

das ganze Jahr über statt. Am 
Gerätehaus in Rüxleben (Schul-
straße 95) steht auch ein Contai-
ner bereit, hier kann Schrott von 
jedermann eingeworfen werden. 
Wir bitten aber nur Altmetalle ein-
zuwerfen. Bitte keine Kühl- oder 
Gefrierschränke abstellen oder ein-
werfen!
Vielen Dank für Ihre bisherige und 
künftige Unterstützung sagen die 
Mädchen und Jungen der Jugend-
feuerwehr Rüxleben.

gez. Andreas Elle
 Jugendfeuerwehrwart

Schrott sammeln und damit die Jugendarbeit unterstützen!

Neues Einsatzfahrzeug für die Feuerwehr Hain

Martin Cebulla
ZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15 • Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

HÖFER
P. TobiasTitulaer

Bestattungen 
Trauerbegleitung

03631-983320
Käthe-Kollwitz-Straße 8

99734 Nordhausenh
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Wir lassen uns die Art
zu lieben nicht  
vorschreiben,

warum dann die Art zu 
trauern?

Wir begleiten Sie und 
ermutigen,

Gefühle leben zu lassen.
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Toller Tag auf dem Airport Leipzig-Halle

Die Kirmesburschen 
Kleinfurra sagen Danke

Für die Mitglieder und deren Familien or-
ganisierte der Feuerwehrverein Rüxleben 
eine Vereinsbusfahrt zum Flughafen Leip-
zig-Halle. Mit dem Busunternehmen Kei-
tel und unserem Lieblingsbusfahrer Tho-
mas starteten wir am frühen Morgen in 
Rüxleben in Richtung Sachsen. Nach dem 
Sicherheitscheck ging es mit dem Bus auf 
das Flughafengelände, dort erhielten wir 
einen detaillierten Einblick über die Arbeit 
am Flughafen hinter den Kulissen des 
Passagierbereichs. Unter der fachkundi-
gen Führung eines Flughafenmitarbeiters 
besuchten wir die Feuerwachen West 
und Nord. Wir bekamen die Einsatztak-
tik der hauptberuflichen Flughafenfeuer-
wehr übersichtlich dargestellt. So müssen  
z. B. die sechs vorhandenen Flugfeldlösch-
fahrzeuge vom Typ „Panther“ innerhalb 
von 26 Sekunden nach der Alarmierung 
ausrücken und nach 2 Minuten und 30 
Sekunden jeden Punkt des 1400 Hektar 
großen Flughafengeländes erreicht haben 

und dort innerhalb dieser Zeit schon min-
destens die Hälfte ihres Löschmittelvor-
rats (10.000 Liter) ausgebracht haben. Für 
die Ausbildung der Feuerwehrleute steht 
an der Feuerwache Nord ein Brandsimula-
tor in Form eines Nachbaus einer Boeing 
747 bereit, in dem sämtliche Brände die 
an einem Flugzeug möglich sind simuliert 
werden können.
Auch wir konnten den Brandsimulator in 
allen Ecken und Ebenen vom Frachtraum 
bis zur Pilotenkanzel erkunden. Nach die-
sem spannenden Einblick in den Alltag 
einer Flughafenfeuerwehr gab es für alle 
Teilnehmer eine Stärkung im Thüringer 
Hof in der Innenstadt von Leipzig. Zum 
Nachmittag stand Entspannung pur am 
Cospudener See auf dem Programm. Hier 
gab es viele Freizeitbeschäftigungen zur 
Auswahl. Vom Abenteuerspielplatz, über 
Radtouren um den See oder Gemütlich-
keit im Strand-Café bzw. Biergarten war 
für Jeden etwas dabei. Alle Beteiligten er-

lebten einen schönen Tag und hatten Ent-
spannung und Erholung vom Alltag. So 
war diese Fahrt auch ein Dankeschön für 
die vielen ehrenamtlichen Stunden, die 
unsere Mitglieder das Jahr über leisten. 

gez. Mareen Elle
Vorstand Feuerwehrverein Rüxleben e. V. 

Pünktlich zum achten Glockenschlag 
begann der Fackelumzug an der Kirche 
Kleinfurra zum Walpurgisfeuer. Auf dem 
Hippel angekommen entzündeten die 
jungen Fackelträger mit Einbrechen der 
Dunkelheit das alljährliche Traditionsfeu-
er. Bis spät in die Nacht wurde in geselli-
ger Runde die ein oder andere regionale 
Spezialität vom Holzkohlegrill verzehrt 
sowie am Schankwagen zugegriffen, bis 
auch der letzte Tropfen Gerstensaft das 
Zeitliche gesegnet hatte.
Die Kirmesburschen Kleinfurra bedanken 
sich bei den zahlreich erschienenen Gäs-
ten für den schönen Abend sowie bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Rüxleben für die 
reibungslose Absicherung der Veranstal-
tung.

gez. Tobias Bock, 
Kirmesburschen Kleinfurra
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Wir sind für Sie da: 

 
99735 Werther | Hauptstraße 45 
T el.: 03631/601231 
info@euronics-stude.de
www.euronics-stude.de

MO - FR 9:00 – 13:00 & 15:00 –18:00 | SA 9:00 – 12:00

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

UNSER SERVICE HILFT, WO ER KANN.

AM LIEBSTEN BEI IHNEN ZUHAUSE! 

MIT DIESEN LEISTUNGEN:
Alarm-, Sicherheits- & Überwachungstechnik
LCD-Fernseher-Reparatur
Reparatur / Installation Sat-Anlagen
Computer, Laptop Aufrüstung / Wartung  
Smartphone & Tablet Reparatur 

AUTOVERWERTUNG Jens Tetzlaff
99735 Kleinfurra · Straße der Jugend 11 · autoteile.tetzlaff@googlemail.com

Telefon 03 63 34-5 94 54 · 01 71-6 77 91 63
Ankauf von Altautos • Verkauf von gebrauchten Ersatzteilen 

Sicherstellung • 24h Abschleppdienst

• Maßanfertigung von Holzgartenmöbeln
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Freitag | 15.06.2018
18.00 Uhr 
Kleinfeldfußballturnier für Freizeitmann-
schaften
21.00 Uhr 
Mallorca-Party

Samstag | 16.06.2018
13.00 Uhr 
22.Spieltag 1. Kreisklasse 
SV Kleinfurra II – SG Leimbach II

15.00 Uhr 
26. Spieltag Kreisliga, 
SV Kleinfurra I – SV Hannovera Nieder-
sachswerfen I
21.00 Uhr 
Cover-Rock-Party mit F.O.X.X.

Sonntag | 17.06.2018
11.00 Uhr 
Kinder- und Familienfest, Traktorenschau

14.00 Uhr 
Volkstümlicher Nachmittag mit Chorge-
sang und dem Bergarbeiterblasmusikver-
ein „Glückauf“
Kuchenbuffet der Chorgemeinschaft 
Kleinfurra/Rüxleben
17.00 Uhr 
WM Vorrunde Deutschland – Mexiko  
Public Viewing im Festzelt

gez. T. Hellmund

Fest der Vereine der Gemeinde Kleinfurra 2018 

Als erfahrenes Unternehmen im Herzen 
der Hainleite sind wir für Sie und alle 
Angelegenheiten rund um Ihre Immo-
bilie der richtige Ansprechpartner.
Sie brauchen sich um nichts mehr zu 
kümmern. Durch jahrelange Erfahrung 
und Kompetenz erledigen wir alles was 
mit Ihrem Objekt zu tun hat.
Egal, ob es um die Verwaltung, Moder-
nisierung oder Betreuung von Wohn- 
und Mieteigentum geht – in allen 
Bereichen der Immobilienverwaltung- 
und Hausmeisterdienstleistung stehen 
wir Ihnen zur Seite.

Hainleite Immobiliengesellschaft mbH
Geschäftsführer Torsten Nucke

Wiesenweg 120 • 99735 Kleinfurra
Telefon 03 63 34-5 96 26

 info@hainleite-immobilien.de
www.hainleite-immobilien.de

Darüber hinaus bieten wir Ihnen:
• Schüttguttransporte
• Baggerarbeiten
• Abrissarbeiten
• Entsorgung (Bauschutt, 
 Grünschnitt, Erdaushub...)
• Anlieferung (Kies, Sand, 
 Mutterboden, Baumaterial)

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein individuelles Angebot, dass ge-nau auf Sie und Ihre Immobilie zugeschnitten ist.

• ab sofort Containerdienst  von 1,5 bis 10 m3

Die Aufgaben des Feuerwehrvereins Rüx-
leben e. V. sind vielfältig, er kümmert sich 
um das Wohl der Kameraden, pflegt das 
Brauchtum, organisiert schöne Feste, be-
teiligt sich am dörflichen Leben und un-
terstützt die aktive Einsatzabteilung und 
somit auch die Gemeinde Kleinfurra mit 
so manchen Einsatzmitteln. Hier machen 
sich der Vereinsvorstand und die Wehrlei-
tung regelmäßig Gedanken, wo man ent-
sprechend unterstützen kann.
Um die Sicherheit an dunklen Einsatzstel-
len zu jeder Tages- und Nachtzeit unserer 
38 aktiven Kameradinnen und Kamera-
den zu gewährleisten, ist es notwendig 
die Einsatzstellen gut zu beleuchten. Da 
die derzeitig vorhandene Beleuchtung 
nur eine punktuelle Ausleuchtung bietet, 
haben sich die Gremien der Freiwilligen 
Feuerwehr über verschiedene Produkte 
informiert, um eine passende Einsatzstel-
lenbeleuchtung zu finden.
Die optimale Beleuchtungseinheit für 
unsere Einsatzgruppe ist ein Produkt der 
Firma Sonlux aus Sondershausen. Hierbei 
handelt es sich um eine Großflächenbe-
leuchtung „Powerdisk“ in LED Technik 
mit einer 360° Ausleuchtung und einer 
Leuchtkraft von 50.000 Lumen. 
Da die Anschaffungskosten, die bei ca. 
1.800 € liegen, die finanziellen Mittel des 
Vereins übersteigen, bat man um finanzi-

elle Unterstützung bei den Unternehmen 
der Region zur Umsetzung des Vorha-
bens.
Wir freuen uns, dass sich einige Spon-
soren gefunden haben und so mithel-
fen die Sicherheit der freiwillig tätigen  
Feuerwehrkameraden weiter zu verbes-
sern. Insgesamt hat der Verein 1.100 € 
an Spenden erhalten. Den Restbetrag 
hat der Verein aus eigenen Mitteln dazu 
gelegt. Im April wurde die neue Beleuch-
tungseinheit, die von der Firma Brand-
schutztechnik Müller geliefert wurde, an 
die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Rüxleben übergeben.

Unsere Sponsoren:
•	 FFI GmbH Fachzentrum für 
	 Innenwirtschaft
•	 Dachdeckermeisterbetrieb Strickrodt & 
	 Söhne
•	 KFZ Meisterbetrieb Ballhause
•	 ERGO Versicherung Sven Czerwinski
•	 Autoverwertung Jens Tetzlaff
•	 Wippertaler Agrar GmbH
•	 Waldgaststätte Teichtal
•	 SF Service Rupert Biermayer

gez. Andreas Elle
Vorstand Feuerwehrverein Rüxleben e.V.

Der Feuerwehrverein macht Licht!
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Liebe Leser, 
„Sport frei“ hieß es am Freitag, den 
20. April 2018 für alle Zwerge und ihre 
Familien zum Familienwandertag mit 
sportlichen Hindernissen. Gemeinsam 
starteten wir vom „Zwergenstübchen“ 

zu einer Wanderung durch Nohra. Vor-
bei an fünf Sportstationen mit gesunden 
Snacks – lecker zubereitet von unseren 
Elternsprechern - verbrachten wir alle bei 
herrlichstem Sonnenschein einen tollen 
Nachmittag. Am Ziel „Sportplatz“ ange-
kommen gab es dann noch für alle Teil-
nehmer Urkunden und Medaillen und mit 
einem schönen Picknick endete unser Fa-
milienwandertag. Ein großes Lob geht an 
unsere Elternsprecher für ihren Einsatz an 
den Sportstationen.

Ein herzliches Dankeschön senden 
wir nochmals an die Lindenapotheke 
P. Figulla Wolkramshausen, welche 
uns mit einer Spende in Höhe von 
100 € überrascht hat. Zwei moderne 
Hochbeete für unseren Garten haben 
wir davon angeschafft und lassen 
Sie, liebe Frau Figulla, teilhaben an 
unserer Ernte - versprochen.
Höhepunkte unseres Zwergenstüb-
chens in der nächsten Zeit:
das Zuckertütenfest der großen 
Gruppe, die Kindertagsparty am 01. 
Juni und vorrausschauend unser gro-
ßes Jubiläum mit einer Festwoche 
vom 10.-14. September 2018 - 50. Ge-
burtstag unserer Einrichtung.
Also ist unser Terminkalender gut gefüllt 
und wir hoffen dabei auf viel Spaß und 
gutes Gelingen.

Bis zum nächsten Mal, viele liebe Grüße 
aus dem Zwergenstübchen.

gez. Steffi Dahlke und Stephanie Ewaldt 
im Namen des Teams 

„

Unserem Sportfreund Kurt Nebelung 
wurde am 22.04.2018 anlässlich seines 
70. Geburtstages für seine jahrelange 
verdienstvolle Vereinsarbeit die Ehrenmit-
gliedschaft auf Lebenszeit verliehen. Die 
Übergabe der Urkunde übernahmen im 
Namen des Sportvereins der Vereinsvor-
sitzende Udo Volland und Vorstandsmit-
glied Uwe Hirschfeld.

gez. René Fullmann, Abteilungsleiter 
SSV Blau-Weiß Wollersleben

Hallo an alle Einwohner und 
an die, die sich mit Wollers-
leben verbunden gefühlt ha-
ben!
Wollersleben hat die Sam-
melaktion der TA im letzten 
Jahr gewonnen. Das Fest mit 
dem „Echten Nordhäuser Bar-
Wagen“ sowie dem DJ Patrick 
Börsch soll am 18.08.2018 
stattfinden.
Genaue Informationen folgen.
Wir wünschen Allen einen 
sonnigen Frühling.

gez. M. Stüwe

Neues aus dem Zwergenstübchen

Ehrenmitgliedschaft

TA Sommerfest 
in Wollersleben

Geboten werden tägliche Reitstunden, Geländeritte, 
Bastelarbeiten, kleine Theoriestunden, ein Beauty-
wettbewerb und jede Menge Spaß.

Wir werden morgens 8 Uhr den Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück beginnen und enden 
15 Uhr (in individuellen Fällen können die Zeiten 
angepasst werden, falls es zu Überschneidungen 
mit der Arbeitszeit der Eltern kommt).
Die Kosten betragen 200,- € für eine Woche 
– inklusive aller Speisen und Getränke – 
Am letztem Tag fi ndet 15 Uhr ein kleines Programm 
statt, indem die Kinder zeigen können was sie in der 
Woche gelernt haben.

Sondershäuser Str. 79
99735 Nohra

Sommerreiterferien bei 
Reitstunden für „Groß und Klein“

Vom 02. Juli bis 20. Juli fi nden 
die Kinderreiterferien 

im Stall Respondek in Nohra statt.

Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens 01. Juni unter 0173/2436289 an. 
Eine frühzeitige Anmeldung sichert einen der begehrten Plätze.
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Liebe Freunde des Wollersleber Karnevals,
eine tolle Saison liegt hinter uns. Wir be-
danken uns bei unseren Mitgliedern, den 
Eltern unserer Nachwuchstänzer und den 
vielen freiwilligen Helfern und Sponsoren, 
die uns dabei unterstützt haben.
Ein besonderer Dank gilt dem Agrarbe-
trieb Wagner und Söhne Mörbach, Hof-
gut Hünstein Jungermann, Wildhandel 
Wolkramshausen und der Nordthüringer 
Volksbank Wolkramshausen.
Nach einer kurzen Ruhepause jagte be-
reits ein Highlight das nächste. Vom 

Großlohraer Karneval Verein nominiert, 
absolvierten wir am 05. April am Hünstein 
die Challenge „mit Würstchen, Bier und 
Sekt ins kühle Nass“. Auch wenn es das 
Wetter nicht so gut mit uns meinte, wir 
hatten trotzdem eine Menge Spaß.
Nur einige Tage später konnten sich unse-
re „Mäuse“ und „Bibi und Tina‘s“ beim 
Hoffest- und Reitturnier in Wollersleben 
über ihren Erfolg beim Tanzturnier freu-
en. Im bis zum Rand gefüllten Zelt zeigten 
sie vor einer Jury ihre Tänze und warte-
ten aufgeregt auf das Ergebnis. Mit gro-
ßem Jubel und einem Strahlen im Gesicht 
konnten sie die Pokale für den Sieg ent-
gegennehmen. Liebe Kinder, ihr habt das 
wirklich toll gemacht! Wir sind so stolz 
auf euch!
Für uns haben die Vorbereitungen zum 
50-jährigen Jubiläum im nächsten Jahr 
begonnen. Höhepunkt der Feiern wird ein 
Festumzug durch Wollersleben am Sonn-
tag, den 03. März 2019. Viele befreun-
dete Karnevalvereine werden an diesem 
Umzug teilnehmen. Die tollen Tage sollen 
für Alle schön und unvergesslich werden.
Der WCC wünscht allen Einwohner einen 

tollen Sommer, erholsame Urlaube und 
grüßt bis dahin mit einem „Wollersleben: 
HELAU“!

gez. M. Rehberg
Präsident des WCC

Dieses Jahr soll ein ganz Besonderes 
für unser Freibad und seine Freun-
de und Förderer werden. Wir sind 
optimistisch, dass unser Bad zum  
1. Juni 2018 seine Tore für alle Ba-
degäste und Besucher öffnen kann. 
Dies ist abhängig vom Wetter und 
den vielseitigen Vorbereitungen, die 
bis dahin noch anstehen. Aber ei-
nes steht fest – die Saison wird dieses Jahr 
am 1. Juni um 19.00 Uhr durch ein Open-
Air-Konzert der Musikerin Anni und der 
Rockband Pottwahl – mit neuer Front – 
eingeleitet. Lasst uns einen gemeinsamen 
Abend mit guter Musik und gemütlicher 
Atmosphäre im Freibad „Am Hünstein“ 
verbringen.
Weiterhin fiebern wir einer ereignisrei-
chen Festwoche vom 17. bis 24. Juni 
auf dem Sportplatz in Nohra entgegen. 
Zudem laufen die Vorbereitungen für un-
ser traditionelles Neptunfest am 3. und 
4. August auf Hochtouren. Wir nehmen 

weiterhin Anmeldungen für den 1. Hün-
steiner Triathlon entgegen. Dieser findet 
am Samstag, den 4. August statt und be-
steht aus den Disziplinen 50 m Schwim-
men, 100 m Tretboot-Fahren und 800 m 
Laufen. Es kann einzeln oder als 3er-Staf-
fel teilgenommen werden. Wir freuen uns 
auf Eure Teilnahme! 

gez. Katrin Wenkel, 1. Vorsitzende
Verein der Freunde und Förderer des 

Freibades am Hünstein e.V.
c/o Gemeinde Nohra
Dorfstraße 5 • 99735 Nohra 
http://www.freibadnohra.de

Am 09.03.2018 fand im Dorfgemein-
schaftshaus in Wollersleben eine Infor-
mationsveranstaltung zum Straßenver-
kehrsrecht statt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung durch den Sportverein SSV 
Blau-Weiß Wollersleben. Als Referent 
wurde Frank Levin von der gleichnamigen 
Fahrschule aus Nordhausen gewonnen. 
Neben aktuellen Themen konnten auch 
Fragen gestellt werden. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger kamen der Einladung 
nach, der Sportverein bedankt sich für die 
Resonanz recht herzlich.
Im Herbst sind weitere Informationsveran-
staltungen zu aktuellen Themen geplant, 
hierzu wird der Sportverein rechtzeitig 
einladen. Gern sind auch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger aus den umlie-
genden Ortschaften gesehen. Wir freuen 
uns auf ihre Teilnahme.

gez. René Fullmann, Abteilungsleiter
SSV Blau-Weiß Wollersleben

50 Jahre Wollersleber Carneval Club

Open-Air-Konzert im Freibad „Am Hünstein“Verkehrsteilnehmer-
schulung

Eil- und Terminsendungen 
Transporte von Briefen bis zu Paletten

Dorfstraße 2 • 99735 Nohra
Telefon 01 76-56 97 56 77 • kdf-dispo@web.de 

Fax 036334-18 98 37

KDF
KurierDienst Fitzenreuter

Dirk Fitzenreuter
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Festwoche in Nohra

In der Gemeinde Nohra gibt es in diesem 
Jahr viele Jubiläen. Nohra wird 925 Jahre 
alt, die Feuerwehr besteht schon seit 150 
Jahren, der Sportverein begeht seinen 

125. Jahrestag, den Kindergarten gibt es 
auch schon 50 Jahre und das Schwimm-
bad hat vor 50 Jahren erstmals geöffnet. 
Aus diesem Anlass möchten wir in der 

Gemeinde Nohra mit allen Bürgern und 
Gästen, sowie allen Besuchern eine schö-
ne Zeit verbringen und haben deshalb fol-
gendes Festprogramm organisiert:

Unser Programm bietet zum Beispiel:
Auftakt der Festwoche 

Als Auftakt der Festwoche wird unter der 
Leitung von Magarita Yeromina der Gos-
pelchor „Karibu“ des Kirchenkreises Süd-
harz singen. Afrikanische und amerikani-
sche Gospel, Spirituals, Weltmusik sowie 
deutschsprachige moderne geistliche Mu-
sik gehören zum Repertoire von Karibu. 

Der Gospelchor des Kirchenkreises Süd-
harz wurde im Herbst 2005 von einer klei-
nen Gruppe Musikbegeisterter gegründet 
und ist mittlerweile auf einen Chor von 
rund 40 Sänger/innen angewachsen. Das 
Konzert beginnt am 16.06. um 19.00 Uhr 
in der St. Johannis Kirche in Nohra.

Buchlesung in Nohra
Zum dritten Mal wird Frau Simone Knodel 
alias Johanna Marie Jakob aus einem ihrer 
Bücher in der Festhalle von Nohra lesen. 
Im Rahmen der Jubiläumsfestwoche stellt 
sie ihr letztes Buch „Äußerst bedenklich“ 
vor.
Es handelt sich hier um eine Sammlung 
von Kleingeschichten vorwiegend aus der 

Zeit der politischen Wende 1989/1990, 
die so oder ähnlich im Hainleite-Dorf pas-
siert sind oder auch passiert sein könnten. 
Für die Besucher der Lesung wird es nach-
denkliche Momente und Lacher geben z. 
B. über den Einfallsreichtum der DDR-Bür-
ger beim Schmuggeln verbotener Gegen-
stände im Kleinen Grenzverkehr. 

Kinderfest
Das Kinderfest wird mit der Dorfmeister-
schaft für Kinder im Tischtennis eröffnet. 
Am Dienstag ab 17.00 Uhr wird es wieder 
lustige Sportspiele für alle in der Turnhal-
le der GS Nohra geben. Zum Kinderfest 
gehören auch traditionell am Samstag die 
12. Wipperregatta sowie am Sonntag das 

Dorfstraße 5 | 99735 Nohra
Telefon 03 63 34-5 03 14 | Mobil 01 72-6 42 85 78

Kosmetikstudio »Hautnah«
Marion Spielmann
staatl. gepr. Kosmetikerin

· Kosmetik
· Spezialbehandlungen
· Fußpfl ege

André Bröder
Sondershäuser Str. 19
99735 Nohra

Fon/Fax 
(03 63 34)5 05 53
Mobil 
(01 72)1 36 36 22

Maurer-, Putz-
und Betonarbeiten

Holzbau- und
Dacharbeiten

Innenausbau und
Fliesenverlegung

Außenanlagen

Samstag | 16.06.18
19.00 Uhr 	 Konzert in der Kirche mit 
	 dem Gospelchor „Karibu“
	 Spezialitäten vom Grill 
Sonntag | 17.06.18
14.30 Uhr	 5. Buchlesung: Frau Knodel liest 
	 aus ihrem neuen Buch „Wendezeit“,
	 Frau Kneffel liest lustige Begebenheiten aus der 
	 Dorfchronik
	 Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Montag | 18.06.18
Projekttag in der GS Nohra „Alte Handwerke neu erlebt“
Dienstag | 19.06.18
17.00 Uhr 	 Dorfmeisterschaften für Kinder im Tischtennis
Mittwoch | 20.06.18
Projekttag in der GS Nohra „Alte Handwerke neu erlebt“  

Qualifikationsspiele um den Wipper-Cup 2018:
Montag | 18.06.18
18.30 Uhr 	 SV Eintracht Wipperdorf – TSV 03 Urbach
Dienstag | 19.06.18
18.30 Uhr 	 SV 1921 Großlohra – SV Glückauf Bleicherode
Mittwoch | 20.06.18
18.30 Uhr 	 SSV Blau-Weiß Wollersleben – SV Bielen II
Donnerstag | 21.06.18 
18.30 Uhr 	 VfB Werther 1920 - SV Rot-Weiß Kraja
Freitag | 22.06.18
18.00 Uhr 	 Spiel der Ü35-Mannschaften
21.00 Uhr	 WipperBeats VOL X 

Samstag | 23.06.18
13.00 Uhr 	 Offene Dorfmeisterschaft Streetsoccer
	 Halbfinale Wipper-Cup 
14.00 Uhr	 Sieger Spiel 1 – Sieger Spiel 3
16.00 Uhr	 Sieger Spiel 2 – Sieger Spiel 4
	 Elfmeterschießen um Platz 3
15.00 Uhr	 Kinderfest mit Streetsocceranlage, Hüpfburg, 
	 Tretcars des ADAC, Ponyreiten und der 
	 12. Wipperregatta
	 Kaffee und Kuchen
20.00 Uhr	 „Jubiläumsball“, Galaeröffnung durch 
	 Keramikkönigin Hoheit „Steffi I“
	 Tanzband „Voice of music“
	 Höhenfeuerwerk „magic of fire“
Sonntag | 24.06.18
10.00 Uhr	 traditionelles Handballturnier 
	 der Grundschulen des LK NDH
	 Frühschoppen im Biergarten
11.00 Uhr 	 Kinderfest mit Hüpfburg, Rollenrutsche, Aktionen 
	 des KSB, mit Streetsocceranlage, Tretcars des ADAC 
	 und dem 18. Wippertaler Entenrennen
	 Gewerbe- und Vereinsschau, Ausstellung 
	 „Unser Dorf“
	 Politischer Frühschoppen 
12.00 Uhr	 4. Junior-Wipper-Cup (C-Jugend Kleinfeldturnier)
14.30Uhr	 Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen mit den 
	 Hainröder Blasmusikanten und dem Tanzprojekt 
	 der GS Nohra 
15.30 Uhr	 Ehrungen
16.00 Uhr	 Finale Wipper-Cup 2018

Ablaufplan Jubiläumsfest 2018 in Nohra:



27

Im Rahmen des Kreispokalfinals am 01. 
Mai 2018 wurde unser Trainer Marco 
Müller durch den NTKFA mit dem Ehren-
amtspreis des Deutschen Fußballbundes 
ausgezeichnet.

Unser langjähriger Trainer war seit 1996 
aktiv im Verein tätig und hat 181 Pflicht-
spiele für Blau-Weiß absolviert. Nach sei-
ner aktiven Laufbahn übernahm er das 
Team im Jahr 2009, führte es mit dem 
Aufstieg in der Saison 2010/2011 in die 
1. Kreisklasse und hält mit seinem Einsatz 
bis heute trotz demographischen Wandel 
den Spielbetrieb aufrecht. Wenn gleich 
das heute ohne ausländische Mitspieler 
nicht möglich wäre. Hier beweist er ein 
glückliches Händchen vor allem in der 
Kommunikation, um Spielverständnis für 
die Spieler zu vermitteln. 
An der Stelle zollen wir als Verein auch 
höchsten Respekt bei der Herausforde-
rung dieser nicht immer ganz einfachen 
Aufgabe.

gez. René Fullmann, Abteilungsleiter 
SSV Blau-Weiß Wollersleben

18. Wippertaler Entenrennen. Die Boote 
zur Regatta sollen im Vorfeld zu Hause 
gemeinsam mit Eltern oder Großeltern 
gebaut werden. Von allen schwimmfähi-
gen Segelbooten werden das schnellste 
Boot sowie das schönste Boot prämiert. 
Zudem gibt es Ponyreiten, Hüpfburg, 
Tretcars und die Steetsocceranlage. Bei 
dem Entenrennen können u. a. wieder 
die beliebten Recyclingenten an den Start 
gehen. Als spezielles Event am Sonntag 
wird eine Rollenrutsche aufgebaut.

Wipper-Beats VOL X
Es wird wieder laut auf dem Sportplatz. 
Unter dem Namen „Wipper-Beats“, kom-

men die Freunde der Housemusik am Frei-
tagabend auf ihre Kosten. 

Der große Jubiläumsball
Die Tanzband „ Voice of music“ wird zum 
Jubiläumsball zu sehen und zu hören 
sein. Die Galaeröffnung wird durch die 
Keramikkönigin Hoheit „Steffi I“ vorge-
nommen. An diesem Abend wollen wir 
gemeinsam unsere Jubiläen feiern und 
fröhlich sein. Der Höhepunkt der Jubilä-
umsfeier soll mit einem Feuerwerk allen 
Bürgern und Gästen in schöner Erinne-
rung bleiben.

gez. J. John, Gemeinde Nohra
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Auslosung der Vorrundenspiele 
zum 26. Wipper-Cup

Die Auslosung um den begehrten Wan-
derpokal, sowie die Pokale der Platzierten 
und das Preisgeld nahm im diesem Jahr 
Holger Metz vom Kreisfußballausschuss 
Nordthüringen vor. Während dem Po-
kalfinale der D-, E- und F-Junioren, wel-
ches am 5. Mai auf dem Sportplatz des 
SV „Friesen“ 1893 Nohra ausgetragen 
wurde, spielte er die Glücksfee und loste 
folgende Partien: Montag: SV Eintracht 
Wipperdorf – TSV 03 Urbach, Dienstag: 
SV 1921 Großlohra – SV Glückauf Blei-

cherode, Mittwoch: SSV Blau-Weiß Wol-
lersleben – SV Bielen II, Donnerstag: VfB 
Werther 1920 - SV Rot-Weiß Kraja.
Alle Spiele finden im bekannten Modus 
vom 18.06. bis 24.06.18 auf dem Sport-
platz in Nohra statt. Liebe Fußballfreunde 
aus nah und fern, seid herzlich willkom-
men, wir freuen uns auf Euch und auf 
spannende, hochklassige und faire Wett-
kämpfe. Bis zum Wipper-Cup 2018 in 
Nohra grüßt der Vorstand SV „Friesen“ 
1893 Nohra.

gez. M. Höhne
 SV „Friesen“ 1893 Nohra e. V.

Auszeichnung für 
Marco Müller!

Geburtstagsgrüße
Die Mitglieder und der Vorstand des 
SV „Friesen“ 1893 Nohra e. V. gratu-
lieren unseren Mitgliedern Kati Mielke 
und Jens Kohlhase zum 50. Geburtstag 
sowie Margit Kretschmer zum 65. Ge-
burtstag. Herzlichen Glückwunsch!

gez. M. Höhne, SV „Friesen“ Nohra
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Beschlüsse der 20. Gemeinderatssitzung 
vom 21.03.2018

Als Waldentdecker unterwegs...

Herzlichen 
Glückwunsch

Beschluss-Nr. 116-20/2018
Genehmigung der Niederschrift der 18.  
Sitzung des Gemeinderates Wipperdorf 
vom 25.01.2018
Beschluss-Nr. 117-20/2018
Genehmigung der Niederschrift der 19.  
Sitzung des Gemeinderates Wipperdorf 
vom 14.02.2018
Beschluss-Nr. 118-20/2018
Auflösung der Gemeinde Wipperdorf und 
Bildung einer Landgemeinde mit dem Na-
men Landgemeinde Stadt Bleicherode
Beschluss-Nr. 119-20/2018
Zustimmung zum Vertrag über den Zu-
sammenschluss zu einer Landgemeinde 
Beschluss-Nr. 120-20/2018
Beauftragung der VG „Hainleite“ einen 
Antrag auf Auflösung der Verwaltungs-
gemeinschaft „Hainleite“ zu stellen 
Beschluss-Nr. 121-20/2018
Haushaltssatzung und Haushaltsplan der 
Gemeinde Wipperdorf für die Haushalts-
jahre 2018 und 2019 

Beschluss-Nr. 122-20/2018
Finanzplan und Investitionsprogramm der 
Gemeinde Wipperdorf für die Jahre 2017 
bis 2021
Beschluss-Nr. 123-20/2018
Abschluss von Gestattungsverträgen mit 
der Fa. VSB Windpark Pustleben GmbH 
& Co.KG Dresden zur Errichtung und 
den Betrieb einer Windenergieanlage im 
„Windpark Wipperdorf“
Beschluss-Nr. 124-20/2018
Kauf von Ausstattungsgegenständen 
für Büroräume, Versammlungsraum und 
Dorfgemeinschaftsraum
Beschluss-Nr. 125-20/2018
Kauf eines Personentransportfahrzeuges 
für die FFw Wipperdorf
Beschluss-Nr. 126-20/2018
Kauf von Kommunaltechnik für den Bau-
hof der Gemeinde Wipperdorf

gez. Leßner, Bürgermeister

Bei herrlichem Frühlingswetter ging es für 
die großen Wipperspatzen, dieses Mal 
als Dedektive, in den Wald. Ausgestattet 
mit einer Lupe suchten und fanden wir 
den Frühling! Ob Himmelschlüsselchen, 
Leberblümchen, Buschwindröschen, Mai-
glöckchen oder Bärlauch, alles wurde ge-
funden.
Unser Ameisenhügel war im Winter vom 
Dachs ausgeraubt worden. Nach kurzer 
Zeit entdeckten wir zur großen Freude ei-

nen neuen Hügel, in dem es nur so wim-
melte. Auch die Feenschlösser hatten sich 
mit frischem Moos und kleinen Pflänz-
chen geschmückt. Unseren Specht konn-
ten wir nicht nur hören, sondern wir fan-
den an vielen Baumstämmen auch seine 
Spuren. Da es im vergangenen Jahr sehr 
wenige Bucheckern gab, entdeckten wir 
nur mit großer Mühe einen Buchkeimling.
An unserem Eichhornkobel angekommen 
gab es eine Höraufgabe, die uns nicht 
schwer fiel, denn die kleinen gefiederten 
Waldbewohner gaben bei dem herrlichen 
Frühlingswetter Alles. Aus allen Richtun-
gen hörten wir unterschiedliches Vogel-
gezwitscher. Nun hatten wir uns eine Pau-
se verdient. Das Picknick war wie immer 
eine Wucht.
Natürlich verzauberte uns Katharina Kas-
tanie auch dieses Mal. Aus uns Wald-
dektiven wurden kleine Frischlinge und 
Rehkitze, die bei einem Waldquiz um die 
Wette eiferten.

Am Ende unserer Frühlingswanderng san-
gen wir dem Zwerg noch unsere Klasse-
Wald-Frühlingsstrophe.
Wir sagen „DANKE“ für so einen schö-
nen Tag an Katharina Kastanie, Jana Jo-
hannisbeere, die uns wieder so viel Neues 
über den Wald erzählten, sowie an die 
Eltern und Großeltern für die organisierte 
Heimfahrt.

gez. Margitta und Manuela 
und die Schulanfänger

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
an der Jugendweihe und Konfirmation 
2018 gratuliere ich, auch im Namen des 
Gemeinderates Wipperdorf, recht herz-
lich und wünsche für den neuen Lebens-
abschnitt viel Gesundheit und Erfolg.

gez. Leßner, Bürgermeister

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • Baubetreuung  

Weiterbildung • Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Büroservice
Anica Wesenberg

Ärger mit Ihren Papieren???
Wir können Ihnen helfen!!!

Straße der Einheit 21 • 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12

bueroservice.anicawesenberg@gmail.com
www.bueroservice-anicawesenberg.de

Wir unterstützen Ihr Unternehmen 
oder Sie als Privatperson.

FAHRRAD & SPORT 

SCHMIDT
• Markenfahrräder & E-Bikes
• Kinderfahrräder aller Größen
• An- und Verkauf
• Reparatur & Service

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Telefon (03 63 38) 6 05 91 • fahrrad-sport-schmidt@web.de 
Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-12 Uhr 

Machen Sie Ihr Rad frühlingsfit!

Stolz waren unsere Schulanfänger, dass 
sie schon einmal einen Tag in der Schule 
schnuppern durften. Sie sind voller Erwar-
tungen auf den 1. Schultag.
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Jahreshauptversammlung FFw

Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung unserer FFw begrüßte der amtieren-
de Ortsbrandmeister, Kam. Jürgen Credo 
die Mitlieder sowie die  Gäste, den Bür-
germeister Herrn Joachim Leßner, den 
Leiter des Brandschutzverbandes „Hain-
leite“ Kamerad Andreas Elle sowie die Eh-
renmitglieder Frau Böhm, Herrn Hentrich 
und die Kameraden der befreundeten 
Freiwilligen Feuerwehr aus Barbis.
Der Ortsbrandmeister legte Rechenschaft 
über das Jahr  2017 ab. Er führte aus, 
dass der Wehr 25 Mitglieder angehören, 
davon leisten 19 aktiven Dienst, je 3 sind 
Alters- und Ehrenmitglieder. Besonders 
wichtig ist den Kameraden die Gewin-
nung des Nachwuchses; gegenwärtig 
zählt die Jugendfeuerwehr 6 Mitglieder, 
davon gehört auch 1 Mädchen dieser an.
Die Wehr wurde 2017 zu 16 Einsätzen 
alarmiert, bei der die Einsatzbereitschaft 
immer gewährleistet war.
Hauptaugenmerk wird auf die Gewähr-
leistung der Einsatzbereitschaft und die 
Teilnahme an Weiterbildungen und Quali-
fikationen der Kameraden gelegt, beton-
te Ka. Credo.
Bei gesellschaftlichen Höhepunkten und 
Veranstaltungen unserer Vereine stehen 
die Kameraden immer hilfreich zur Seite. 
Sei es bei der Absicherung der Oster- und 
Walpurgisfeuer, Martini- und Karneval-
umzüge oder Weihnachtsmarkt.

Brandschutzübungen werden in der 
Grundschule und Kindertageseinrichtung 
regelmäßig durchgeführt.
Die Wehr plant im September diesen 
Jahres einen „Tag der offenen Tür“ zum  
25. Jubiläum des Feuerwehrgerätehau-
ses. 
Der Bürgermeister Joachim Leßner  dank-
te den Kameraden für ihre Einsatzbereit-
schaft und gute Zusammenarbeit sowie 
die hilfreiche Unterstützung bei kulturel-
len Veranstaltungen in der Gemeinde und 
unserer Vereine.
Ganz besonders lobte er die Arbeit der 
Kameraden bei der Beseitigung der 
Sturmschäden, die Tief „Friederike“ am 
18.01.2018 angerichtet hat.  

Er sicherte auch weiterhin die Unterstüt-
zung durch die Gemeinde zu und teilte 
mit, dass der Gemeinderat in seiner setz-
ten Sitzung den Kauf eines Personen-
transportfahrzeuges beschlossen hat. Er 
sprach über Vorhaben im Jahr 2018 und 
äußerte sich positiv über die Bereitschaft 
der Kameraden, an Weiterbildungs- und 
Qualifikationsmaßnahmen teilzunehmen.
Dies vorausgesetzt, beförderte er die Ka-
meraden:
•	 Sebastian Siegel und Christian Deterding 
	 zum Oberlöschmeister 
•	 Enrico Stöhr und Kenny Riemann 
	 zum Löschmeister
•	 Matthias Kieper 
	 zum Hauptfeuerwehrmann 
•	 Felix Köhn 
	 zum Feuerwehrmann 
Er überreichte eine Urkunde und ein Prä-
sent.
Für 45 Jahre treue Dienste in der FFw 
ehrte der Bürgermeister den Kameraden 
Helmut Credo sowie für 15 Jahre die Ka-
meraden Axel Ostwald und Maik Span-
genberg mit einer Urkunde und einem 
Präsent.
Kamerad Elle, Leiter des Brandschutz-
verbandes „Hainleite“, bedankte sich 
ebenfalls bei den Kameraden für ihre Ein-
satzbereitschaft und die gute Zusammen-
arbeit im Verband.
Schon zur Tradition geworden ist die Teil-
nahme der Kameraden der Partnerwehr 
aus Barbis, die immer gerne an der Jah-
reshauptversammlung teilnehmen.  

gez. S. Böhm

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin
Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Brückenstraße 7 • 99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de

Ihre Allianz-Agentur
Heiko Porada
Wir beraten Sie gern.

Büro Wipperdorf  Sondershäuser Str. 9a | 99752 Wipperdorf
 Telefon 036338/598441 oder 0178/5259525

Büro Nordhausen Kranichstr. 8/Blasikirchplatz | 99734 Nordhausen
 Telefon 03631/4782957 oder 0178/5259525

Öffnungszeiten Mo bis Fr 9 Uhr bis 12:30 Uhr
 Mo, Di, Do 15 Uhr bis 18 Uhr
 und nach Vereinbarung

Haben Sie Fragen oder Wünsche? Wir stehen Ihnen immer gern zur Verfügung.
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Jahresfest der Wipperspatzen

Die Kinder und das Team der Wipperspat-
zen laden recht herzlich am 09. Juni zum 
Jahresfest ein. In diesem Jahr ist es ein 
besonderer Tag, denn unser Kindergarten 
wird 30 Jahre.

Wird sind stolz, wie sich unser Haus gera-
de in den letzten 10 Jahren verändert hat.
Unsere letzte große „Baustelle“ war un-
ser Spielplatz. Im vergangenen Jahr schon 
übergeben, mussten sich die Kinder lange 
genug gedulden und durften die tollen 
Geräte und Hügellandschaften nur aus 
der Ferne bewundern. Zu lange hatte es 
geregnet und der Boden war zu weich.
Dank der Frühlingsluft trocknete es zü-
gig ab und am 19. April haben wir ganz 
spontan unseren Spielplatz an die Kinder 
übergeben. Das Leuchten in den Kinder-
augen hat für Alles entschädigt. Stolz und 
voller Spaß haben sie alles erkundet und 
ausprobiert. In vielen Gesprächen haben 
sie erfahren, dass die frisch gepflanzten 
Büsche und Bäume noch viel Hege und 
Pflege brauchen, damit sie groß wachsen 
können.

Eine echte Herausforderung für uns Er-
zieher ist der Spielplatz natürlich auch. 
90 Kinder können sich in vielen Ecken 
verstecken und tummeln. Gerade noch 
auf dem Kletterturm, sind sie im nächsten 
Moment schon an der Wasserpumpe. Wir 
freuen uns auf die kommenden schönen 
Monate, die wir im Freien verbringen wer-
den.
Erzieherausfall durch Krankheit, sei es die 
Grippe oder andere Erkrankungen, ver-
schonte auch unseren Kindergarten nicht. 
So mussten wir zwei Mal die Eltern an-
sprechen, ob die Kinder nach dem Essen 
abgeholt werden können. Für dieses Ver-
ständnis möchten wir uns ganz herzlich 
bei Ihnen, liebe Eltern, bedanken.
Wir wünschen unseren Kindern und Fa-
milien eine schöne Sommerzeit.
Wichtige Termine:

Unsere Festwoche
vom 04.06.-08.06.2018
Montag: 	
Mitmachtheater „Hans im Glück“
Dienstag:  	
Programm für das Jahresfest üben

Mitwoch: 	
„Tag der offenen Tür“
Donnerstag: 	
Disco-Cocktailparty
Freitag:	
Umzug durchs Dorf
Samstag:	
14.30 Uhr Jahresfest auf dem Sportplatz
Änderungen sind möglich!
Sonntag | 24.06.2018 	
Kindergartensportfest auf dem Sportplatz

gez. M. Tritschler i. N. des Teams

Bauwerk-Service Fischer

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Ihr Bauprofi

HUNDESALON Anja Heimburger
Fachgerechte Pflege von Hunden 

aller Rassen und Mischlinge
Trimmen • Scheren • Schneiden • Baden

Oberdorfer Str. 8
99752 Wipperdorf

Telefon 03 63 38-4 07 45
Handy 0 15 20-3 28 24 26
talke.schnauzer@web.de

Ob Groß oder klein, Haarpflege muss sein

HEIZUNG - SANITÄR - KOCH GBR

Jürgen Koch           Torsten Koch

Oberdorfer Str. 2 | 99752 Wipperdorf

Telefon 03 63 38-4 51 55 | 03 63 38-4 86 28
Fax 03 63 38-4 86 29 | Mobil 01 60-96 77 54 83

www.heizung-sanitaer-koch.de heizung-sanitaer-koch@web.de

3D-BADPLANUNG

Werte Kunden,
ein Pferdestall, eine Garage und ein Konzept 

unter dem Motto – IHRE HAUT IST 
EINZIGARTIG – eröffnete ich im Mai 1995 

mein Schönheitsstudio.

Ich sage – DANKE – für die Treue, die 
lustigen Episoden, aufgeschlossenen, 
vertrauensvollen Gespräche sowie die 
Würdigung und Anerkennung meiner 

23-jährigen Tätigkeit.
Ich wünsche Ihnen alles Liebe und das Sie 
bei bestem Wohlbefinden und gesunden 

Fußes Ihr Leben weiterhin genießen können.

Ab dem 1. Juli 2018 übernimmt, in den 
renovierten Räumen meines Schönheitsstudios
(Freiheitsstraße 42, Wipperdorf), Frau Katrin 
Droste Ihre Behandlungen und erwartet Ihre 
Anrufe. Telefon 015255274630

Danke! Margit Schröter

Massage

Solarium Fußpflege

Margits Schönheitsstudio

Schönheit • Gesundheit • Meer
Ohrlochstechen

Schmuck
Kosmetik

www.vg-hainleite.de
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Tiernahrung aller Art!

Anke Henzgen
Weberstraße 4
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30
Mobil 01 73/8 88 27 42
www.futter-henzgen.de

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr

Nachruf

Die Mitglieder und Freunde des TTV 49 Wipperdorf e. V. trauern 
um ihr Vereinsmitglied und aktiven Tischtennisspieler 

Viktor Schönstedt 
der im Alter von 71 Jahren am 25.04.2018 verstorben ist. 

Wir sind fassungslos und zu tiefst erschüttert über seinen plötzlichen Tod. 
Mit ihm verlieren wir einen guten Freund und ein geschätztes Vereinsmitglied, dem wir sehr viel zu verdanken haben. 

Viele Jahre war Viktor Vorsitzender des Vereins und auch maßgeblich an der Gründung im Jahr 2010 beteiligt. 
Für seine Mitglieder war er stets ein gutes Vorbild und die gute Seele des Vereins. Wir werden seine Einsatzbereit-

schaft, seine Fairness, seinen Rat und Humor sehr vermissen. 
Der TTV 49 Wipperdorf e. V. nimmt mit großem Dank und Respekt Abschied vom Sportfreund Viktor Schönstedt. 

Er wird uns stets in Erinnerung bleiben. 
Unsere Anteilnahme gilt der Familie des Verstorbenen.

In stillen Gedenken
Vorstand und Vereinsmitglieder des TTV 49 Wipperdorf e. V.

Pfl ege – Hauswirtschaft - Entlastungsleistungen                                     
 wir pfl egen Sie nach Ihren Wünschen
 wir bieten Ihnen Hilfe im Haushalt an 
 wir betreuen, begleiten und entlasten Sie 
 wir vertreten Ihre pfl egenden Angehörigen durch 
    stundenweise Verhinderungspfl ege 
 
Medizinische Behandlungen
 wir führen auf ärztliche Verordnung Verbände, 
 Spritzen, Medikamentenversorgung usw. durch

Tagespfl ege
 wir bieten Ihnen eine Versorgung und Betreuung 
 von Montag bis Freitag in unserer Tagespfl ege an

Beratung durch  die Pfl egedienstleitung
 wir beraten Sie gern umfangreich und kompetent 
 zu allen pfl egerischen Fragen, zu vielen zusätzlichen 
 Leistungen und deren Beantragung, auch durch 
 Pfl egeberatungsbesuche

Essen auf Rädern
 wir beliefern Sie mit „Essen auf Rädern“

Tagespfl ege und Sozialstation Bleicherode
Wir pflegen und versorgen 
Sie mit „Herz und Verstand“

Braustraße 4 • 99752 Bleicherode
Telefon: 03 63 38/4 24 47 • Fax: 03 63 38/3 00 25

www.awo-bleicherode.de • info@awo-bleicherode.de

Pfl ege – Hauswirtschaft - Entlastungsleistungen                                     

Tagespfl ege und Sozialstation Bleicherode
Wir pflegen und versorgen 
Sie mit „Herz und Verstand“

Telefon: 03 63 38/4 24 47 • Fax: 03 63 38/3 00 25
www.awo-bleicherode.de • info@awo-bleicherode.de

Tagespfl ege

Herzlich Willkommen

Herzlich Willkommen bei Ihrer

Sozialstation Bleicherode

info@awo-bleicherode.de I www.awo-bleicherode.de

Unser Ziel ist es, 
dass sich unsere Gäste 
wohlfühlen und wir Ihnen eine 
Entlastung bei der Bewältigung 
der Pfl ege geben können.

Tagespfl ege
Unsere Dienste umfassen:
• Fahrservice zur Tagespfl ege und nach Hause

• gemeinsame Mahlzeiten

• Medikamentenbetreuung

• Begleitung zu Arztbesuchen

• kleine gemeinsame Ausfl üge und Spaziergänge

• einmal wöchentlich Körperpfl ege

• Erledigung von kleinen Einkäufen

• Gymnastik, gemeinsames singen, basteln, feiern

• Sitztänze, Gedächtnistraining, Toilettentraining

Als langjährige Einrichtung beliebt 
und gern besucht.

Montag bis Freitag 06.00 - 17.00 Uhr

Tel. 03 63 38 / 4 24 47
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Sozialstation Bleicherode
Braustraße 4 
99752 Bleicherode
Fax 03 63 38 / 3 00 25

Pfl egedienstleiterin Roswitha Krause

Wir pfl egen mit Herz und Verstand

Plegedienstleitung

Unser Fachpersonal  ist 24 Stunden erreichbar! 

Einrichtungsleiterin Roswitha Krause und ihr Team

Straße der Einheit 76 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Sie haben Ihre Anzeige im 
neuen Hainleite Journal 

nicht gefunden? 
Dann sollten Sie sich 
schnellstens melden:

0 36 31-46 98 00 
oder info@lepetit-ndh.de

Um eine wirklich gute Qualität der  
Bilder im Hainleite Journal zu garantie-
ren müssen ein paar Kleinigkeiten be-
achtet werden:
•	 Bilder bitte so groß wie möglich 
	 lassen!
•	 Bilder mit eine Auflösung von 
	 mind. 300 dpi abspeichern!
•	 kleine Fotos nicht „künstlich“ 
	 hochrechnen!
•	 Bitte keine(!) Bildbearbeitungen 
	 vornehmen, besser Bearbeitungs-
	 wünsche an die Redaktion
	 weiterleiten!
•	 Bitte keine Schrift in den Bildern 
	 platzieren
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Dirk Schröter, le petit

In eigener Sache
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Eine Entscheidung zur der Gebietsreform 
für unsere Gemeinde konnte nun endlich 
getroffen werden. Am 22.03.2018 än-
derten sich die Voraussetzungen grund-
legend. Der Thüringer Landtag verab-
schiedete an diesem Tag das Gesetz zur 
Weiterentwicklung der Thüringer Ge-
meinden und schaffte in diesem Kontext 
die Mehrheitszustimmung bei Austritts-
erklärungen von Gemeinden aus der VG 
Hainleite ab. In der Konsequenz wird die 
VG Hainleite zum 01.01.2019 aufgelöst. 
Am 10.04.2018 habe ich in unserer Ein-
wohnerversammlung versucht, alle für 
die Entscheidungsfindung wichtigen Din-
ge darzustellen. An dieser Stelle möchte 
ich mich für das zahlreiche Erscheinen 
nochmals bedanken. Diese Veranstal-
tung diente der Informationsweitergabe 
und machte deutlich, dass Sie interessiert 
das Geschehen um die Entwicklung der 
Gebietsreform verfolgen. Ein sogenann-
ter Neugliederungsvertrag mit der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode ermöglicht 
uns nun einige Dinge, wie z. B. den Er-
halt der Verwaltung und den Erhalt des 
Bauhofes in Wolkramshausen, den Erhalt 
von Kulturmitteln sowie die  größtmög-
liche Mitbestimmung durch das Landge-
meindemodell. Somit konnten wir am 
11.04.2018 gemeinsam im Gemeinde-
rat die erforderlichen Beschlüsse fassen. 
Letztendlich war es neben den fairen Ver-
tragsverhandlungen auch die Abwägung, 
was als Alternative bleibt.

Auch in diesem Jahr können wir wieder 
auf einige schöne Veranstaltungen zu-
rückblicken. Neben den durchgeführten 
Osterfeuern ist auf jeden Fall das Kohlen-
schlagen in Wernrode zu nennen. Auch 
als Bürgermeister musste ich mit einem 
kleinen Schmunzeln feststellen, dass es 
nicht so einfach ist, die „Kohlen“ zu tref-
fen.
Am Dienstag, dem 24.04.2018 konnte auf 
dem Dorfplatz der Gemeinde Wolkrams-
hausen das Team von Radio SAW begrüßt 
werden. Unter der Veranstaltungsleitung 

von Radiomoderator Warren Green war 
Radio SAW zum Angrillen 2018 nach 
Wolkramshausen gekommen. Neben 
lustigen Spielen, kostenlosem Essen und 
Getränken wurden vor allem Spenden für 
den örtlichen Feuerwehrverein gesam-
melt. Möglich machte die Veranstaltung 
eine Bewerbung des Vereinsvorsitzenden 
Daniel Neuhaus. Kurzer Hand wurde dann 
Montag nun die Gemeinde Wolkrams-
hausen als Veranstaltungsort ausgewählt. 
Unter den ca. 350 Besuchern konnten 
584,07 Euro Spenden für den Feuerwehr 
Verein Wolkramshausen e. V. gesammelt 
werden.

Auch in diesem Jahr war die Feier zum 
1. Mai wieder eine gelungene Veranstal-
tung. Über 20 Männer fanden sich zur 
Errichtung des Maibaumes. Vielen Dank 
dafür an den Sportverein SV Einheit 90 
Wolkramshausen.

Unser diesjähriges Sommerfest wollen 
wir am 18.08.2018 feiern. Der Kulturaus-
schuss hat sich jetzt erstmals zur Veran-
staltungsplanung zusammengefunden. 
In diesem Zusammenhang möchten 
wird auf unser Volleyballtunier aufmerk-
sam machen. Die Mannschaftsanmel-
dungen bitte unter der Telefonnummer: 
036334/58011.

Frühjahrsputz
Der durchgeführte Frühjahrsputz ist in der 
Gemeinde Wolkramshausen erfolgreich 
gelaufen, auch dank der Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Wolkramshau-
sen sowie der Jugendfeuerwehr. Leider 
konnten wir die Bauarbeiten an der Brü-
cke über den Dorfgraben nicht abschlie-
ßen, dazu möchte ich jedoch nochmals 
zu einem späteren Zeitpunkt gesondert 
einladen. Für die Speisen und Getränke 
an diesem Tag möchte ich mich bei der 
Arztpraxis Dr. Gorges herzlich bedanken.

Ihr Bürgermeister Daniel Braun 

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Wolkramshausen 
und dem OT Wernrode
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Hallo liebe Kinder und Eltern der „Kita 
Märchenland“!
Der Wonnemonat Mai ist nun auch schon 
fast vorbei und die Kinder haben in den 
vergangenen Monaten viel erlebt. 
Am 24.04.2018 trafen sich alle Vor-
schulkinder der DRK-Kitas aus Bielen, 
Niedergebra und Wolkramshausen im 
Märchenland zum jährlichen Rettungs-
zwerge-Wettkampf. Auch die Kita Frau-
enberg aus Nordhausen durften wir die-

ses Jahr als Gast begrüßen. Alle Kinder 
konnten wieder ihr Wissen zum Thema 
1. Hilfe unter Beweis stellen. Es wurde 
an verschiedenen Stationen geübt, z. B. 
Geschichte des DRK, stabile Seitenlage, 
Wundversorgung und vieles mehr. Na-

türlich durfte auch ein Rettungswagen 
nicht fehlen. Danke für die Unterstützung 
durch den DRK OV Wolkramshausen.
Bei unserem diesjährigen Projekt „Gesun-
de Ernährung“ werden wir vom EDEKA-
Markt Wolkramshausen unterstützt. Der 
Projektstart war am 25.04.2018. Wir bau-
ten ein Hochbeet und alle Kinder halfen 
fleißig mit. Zuerst wurde Erde eingefüllt 
und anschließend durften wir Kohlrabi, 
Salat und Rote-Beete pflanzen. Auch Ra-
dieschen haben wir gesät und unsere klei-
nen Sonnenblumenzöglinge eingepflanzt. 
Nun heißt es täglich nach den Pflänzchen 
schauen, gießen und beobachten, wie 
daraus große Pflanzen werden. Wir drü-
cken alle die Daumen, dass wir bald eine 
reiche Ernte einfahren können. Vielen 
Dank an die EDEKA-Stiftung und Gudrun 
aus dem EDEKA-Markt Wolkramshausen. 
Am 08.05.2018 haben wir einen grup-
penoffenen Projekttag durchgeführt. 
Beim Basteln, Singen, Malen und Tur-
nen lernten die Kinder viel Wissenswer-
tes über Gemüse, Obst und Kräuter. 
Der HORIZONT e. V./AnGel besuchte 
uns am 18.05.2018 und wir haben le-
ckere Dips, Kräuterquark, Gemüsesticks 
und Smoothies zubereitet. Unser nächs-
ter gruppenoffener Projekttag ist am 
05.06.2018. 

Zurzeit wird in allen Gruppen gesungen 
und getanzt - ganz frei nach Rolf Zuck-
owskis „Jahresuhr“, denn wir wollen am 
31.05.2018 unseren traditionellen OMA-
OPA-TAG begehen und ab 15 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen ein paar gemütliche 
Stunden verbringen.
Anlässlich des Kindertages fahren wir am 
06.06.2018 wieder auf den Possen.
Die ABC-Schützen werden am 13.06.2018 
ihre Abschlussfahrt nach Bad Langensalza 
in die „Rumpelburg“ unternehmen und 
im Anschluss ein Zuckertütenfest in der 
Kita feiern. Das Sportfest am 20.06.2018 
wird den Abschluss unseres Projektes bil-
den. Über alle Veranstaltungen werden 
wir Sie in Elternbriefen oder Aushängen 
in den Garderoben informieren. 
In der Zeit vom 16.07.2018-27.07.2018 
bleibt die Kita geschlossen. Wir werden 
aber wie in jedem Jahr eine Notbetreu-
ung einrichten. Von allen Eltern, die keine 
Möglichkeit haben ihr Kind zuhause zu 
betreuen, benötigen wir eine Bescheini-
gung beider Elternteile vom Arbeitgeber.
Wir wünschen allen Lesern eine schöne 
Frühlingszeit.

gez. Sabrina Kämpf und Berit Axt im Na-
men des Teams der Kita „Märchenland“

Kita aktuell
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• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug
Schulweg 18
99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89
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Das alljährliche Kohlenschlagen am Kar-
freitag ist eine Ostertradition, die heute 
so lebendig und beliebt ist, wie eh und je. 
Um 12 Uhr trafen wir Männer aus Wern-
rode uns am Dorfgemeinschaftshaus. 
Und gemeinsam mit zahlreichen Gästen 
aus nah und fern, die diese Tradition mit 
uns zusammen pflegen, zogen wir los. 
Bei herrlichem Sonnenschein wurden die 
Kohlen der roten und blauen Mannschaft 
über fünf Spiele auf einer anspruchsvollen 
Strecke durch den Wald geschlagen. Bei 
der kleinen und großen Pause konnten 
wir uns mit Bier, Würstchen und Steaks 
stärken. Vielen Dank an das fleißige Ver-
sorgungsteam. Ebenfalls zur Tradition 
gehört das gemeinsame Singen der al-

ten Burschenlieder. Am Ende 
des Tages stand es 5:0 für 
die blaue Mannschaft und 
der diesjährige Kohlenmeister 
wurde Hannes Axt. Als sich 
die Jüngsten an den Schlägern 
ausprobierten, gelang Dani-
lo Junge der weiteste Schlag. 
Neben ganz viel Spaß, gab es 
an diesem wunderschönen 
Tag natürlich auch wieder 
den einen oder anderen lus-
tigen Schnappschuss, den ich 
mit meiner Kamera einfangen 
konnte.  
gez. der Uhugraph Fred Beyer 

Ostertradition: Kohlenschlagen
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• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe

Schleifweg 3a • 99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 90 54

Fußpflege & Kosmetik Praxis Hilpert

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sondershäuser Str. 19
99735 Wolkramshausen

Telefon 03 63 34-49 02 04

Unsere Leistungen
• Maniküre
• Fußpflege
• Kosmetik
• Hausbesuche
Verwendung der Produkte 
von Rosa Graf und Gehwohl

Physiotherapie Andrea Hilpert

Für alle Kassen zugelassen.

Unsere Leistungen
• Massagen inkl. Hot & Cold Stone
• Reha-Sport
• Krankengymnastik
• Ultraschallbehandlung
• Naturmoorpackung
• Eisanwendung

• Manuelle Therapie  
• Faszientherapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Elektrotherapie
• Hausbesuche 

Sondershäuser Str. 19 | 99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-49 01 60 | Mobil 01 52-56 36 12 93

Pension Manthey

Randsiedlung 10 • 99735 Wolkramshausen
Telefon: 03 63 34-5 00 52 • pension@hainleite.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Übernachtung 

und Bewirtung  
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Am Samstag, dem 31. März 2018 ab 18 
Uhr versammelten sich Männer, Frauen 
und Kinder am alten Wernröder Schaf-
stall. Im Pavillon waren die Kameraden 
unserer Feuerwehr am Grill und am Zapf-
hahn im Einsatz. Kurz darauf wurde von 
ihnen dann auch das traditionelle Oster-
feuer entzündet. Es war besonders groß 
in diesem Jahr und wurde durch einen 
kräftigen Wind ordentlich angefacht. 
Über allem stand ein prächtiger Vollmond 
– eine stimmungsvolle Atmosphäre. Alle 
Wernröder und Gäste genossen das ge-
mütliche Beisammensein und die ausge-
lassene Stimmung sehr. Wir konnten uns 
Steaks und Würstchen ebenso wie ein fri-
sches Bier und heißen Glühwein schme-
cken lassen. Alles war bestens organisiert 

und lief reibungslos. Dafür ein 
großes Dankeschön an alle, die 
mit ihrem Einsatz dazu beigetra-
gen haben.  Den Winter haben 
wir gründlich vertrieben und 
der Frühling fühlt sich in diesem 
Jahr an wie Sommer. 
Bei Sommer denken wir natür-
lich gleich an unser nächstes 
Highlight im Verein: unser all-
jährliches Eichenfest. Wir freu-
en uns sehr darauf und hoffen, 
alle haben den 01. September 
schon fest dafür eingeplant.

gez. Annett Beyer 
i. A. des Vorstandes des Förder-

vereins des FWW Wernrode

Osterfeuer mit Vollmond
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Christina-Petra Figulla | Telefon 03 63 34/5 33 28
Sondershäuser Str. 16 | 99735 Wolkramshausen
Christina-Petra Figulla | Telefon 03 63 34/5 33 28

Unsere kostenlose Telefonnummer:
0800-0 05 33 28

Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr
Wir liefern  frei Haus!

Ihre Apotheke!

Am Schacht 3
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Fax  03 63 34/59 31 11
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Wildprodukte vom Direktvermarkter

• Wild aus unseren 
 heimischen Fluren und 
 Wäldern

• Reichhaltiges Angebot von Fleisch 
 und Wurst vom Rot-, Reh-, Dam-, 
 Muffel- und Schwarzwild

Wildhandel Bauer GmbH
Sondershäuser Straße 22 • 99735 Wolkramshausen
Telefon 036334 590777 • info@wildhandel-bauer.de

Öffnungszeiten
Mi - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 9 - 11 Uhr

Fragen Sie nach unserem 

Partyservice!

Bestattungsinstitut
Thomas Wichmann

• Erd- und Feuerbestattung
• Überführung
• Erledigung aller Formalitäten
• Tag- und Nachtdienst

Dorfstraße 69 • 99735 Wollersleben
Telefon 03 63 34-5 34 07

Einladung zur Wahl des Vorstandes
Am Dienstag, den 19.06.2018 findet 
um 19.00 Uhr in der Pension Manthey 
Wolkramshausen die Wahlversammlung 
der Jagdgenossenschaft Wolkramshau-
sen/Wernrode zur Vorstandswahl statt.
Nach Festlegung in der Jahreshauptver-
sammlung vom 20.04.2018 wird die 
Wahl gemäß § 9 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft Wolkramshausen/Wernrode 
durchgeführt.

Hierzu sind alle Grundstücksbesitzer, auf 
deren Flächen die Ausübung der Jagd 
möglich ist, recht herzlich eingeladen.
Für Essen und Trinken ist gesort!
Tagesordnung:
1.	Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
	 der ordnungsgemäßen Ladung und 
	 Beschlussfähigkeit
2.	Wahlveranstaltung
3.	Mitteilung und Anfragen

gez. H. Karthäuser
Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Wolkramshausen/Wernrode
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Sie haben ein Baby bekommen 
und möchten sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?

Dann machen Sie das doch 
mit einer Anzeige 

im Hainleite Journal.
Das ist preiswerter als Sie denken!

Ihre Familienereignisse sollten 
im Hainleite Journal stehen!

TRAUERANZEIGEN 
gehören 
in das 

Foto: Dirk Schröter Foto: Karl Dichtler/pixelio.de

Martin Morgenstern
Raumausstatter

Mühlgasse 4 
99735 Wolkramshausen
Telefon 03 63 34/5 01 57 
Mobil 01 60/5 81 76 78

Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause!

• Bodenspachtel- und  
 -verlegearbeiten
• Design- und 
 Vinyl-Beläge
• Teppichböden,
 Laminat-, PVC-
 und CV-Beläge
• Maler- und Renovie-
 rungsarbeiten
• Trockenbau
• Polsterarbeiten
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Intensive, sehr persönliche Gesprä-
che prägten die Frühjahrstagung 
der Kreissynode des Kirchenkrei-
ses am Samstag. Nicht Beschlüsse 
standen dieses Mal bei der Tagung 
des evangelischen Kirchenparla-
ments im Vordergrund, sondern 
die Beschäftigung mit der Zukunft 
der Gemeinden. Bereits zum Stel-
lenplan 2016 hatte Superintendent 
Andreas Schwarze die Zukunfts-
werkstatt angekündigt. Der bislang 
eher nebulöse Begriff wurde dieses 
Wochenende erstmals greifbar. Die 
in der Nordthüringer Lebenshilfe 
Versammelten diskutierten lange 
miteinander. Angeleitet von Dr. Mi-
chael Funke von Die Beraterwerk-
statt, Leipzig. Er wird den Prozess 
in den Regionen in den nächsten 
Monaten begleiten und sollte die 
Synodalen auf die Zukunftswerk-
stätten neugierig machen. Und 
das ist ihm zweifelsfrei gelungen. 
Er stimmte seine Zuhörer ein mit 
Sätzen wie: „Gönnen Sie sich ein 
fröhliches Raufen. Den Weg in die 
Zukunft bekommen wir nicht billig.“ Be-
trachte man den neuen Stellenplan mit 
seinen Personalkürzungen schiene die 
Decke immer zu kurz, egal, an welcher 
Seite man ziehe, stellte Funke klar her-
aus. Doch was werde man verlieren mit 
jedem Menschen, der nicht mehr in den 
Gottesdienst kommt, mit jedem ausge-
fallenen Gottesdienst, weil keiner mehr 
predigt? Was hier verschwindet, sind die 
Beziehungen der Menschen zueinan-
der, das sich Kümmern, das sich Treffen 
über alle Generationen hinweg, referierte 
Funke. Das zunächst stille Nicken der Sy-
nodalen wurde immer deutlicher. „Ist es 
nicht die Aufgabe der Kirche, den Men-
schen zu dienen mit dem was ihnen gut 
tut?“, fragte er weiter. Jedoch nicht ein 

Mehr von allem sei die Lösung, so Funke. 
Er empfahl die Menschen zu fragen was 
sie bräuchten: „Geht raus und redet mit 
ihnen in einer Sprache, die sie verstehen. 
Besucht sie und fragt nach ihren guten 
Erfahrungen mit der Kirche.“ Und ge-
nau das tat er dann mit den Synodalen. 
In kleinen Arbeitsgruppen erzählte man 
sich gegenseitig seine schönen Erlebnis-
se mit Kirche. Alle waren begeistert, wie 
fröhlich sie schon diese kleine Aufgabe 
stimmte, denn jeder konnte reichlich be-
richten. Die nächste Frage wurde dann 
schon intimer: Welche Veränderungen 
habe ich persönlich erlebt? Wie habe ich 
diese Veränderungen durchgestanden? 
Zunächst schluckten viele, doch dann 
sprudelten die Geschichten. In der an-

schließenden großen Runde zeig-
te sich die Unterschiedlichkeit der 
Veränderungen, manche waren 
gewollt, andere wurden einem 
übergestülpt, doch die meisten 
haben den Betroffenen letztlich als 
Menschen gestärkt. Andere waren 
sehr schmerzlich und doch musste 
es ein Danach geben. Einmal inne 
zu halten, sich diese persönlichen 
Veränderungen bewusst zu ma-
chen, das tat den Anwesenden 
sichtlich gut.
Was all das für die Zukunftswerk-
stätten bedeutet zeigte sich in der 
letzten Runde. Was ist unsere Auf-
gabe als Kirche? Die schwierigste 
aller Fragen, wenn man nicht ganz 
allgemein antworten soll. Fun-
kes Rat auf dem Weg zu einem 
Ergebnis lautete: Beteiligen Sie 
die Betroffenen, nehmen Sie ihre 
Sorgen und Ängste ernst, gehen 
Sie gemeinsam weiter. Erzählen 
Sie von Ihren guten Erfahrungen 
mit Kirche. Anstecken, infizieren, 
begeistern, das sollte das Ziel der 

Werkstätten sein. So könne man gemein-
sam die Aufgaben der Kirche vor Ort he-
rausfinden, denn keine Gemeinde gleicht 
der anderen. Keine Lösung könne für alle 
gültig sein. Nun gilt es das Interesse an 
den Zukunftswerkstätten in die Gemein-
den zu tragen. Die Synodalen sind dazu 
seit Samstag zumindest gedanklich be-
reits unterwegs. 
Lassen Sie sich einladen zu den Zukunfts-
werkstätten in Ihrer Region:
- 23. Juni im St. Marien-Hospital Blei-
cherode, von 9.30 Uhr – 16.00 Uhr.
Für die Pfarrbereiche Bleicherode, Nieder-
gebra, Sollstedt und Wipperdorf

gez. Regina Englert
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit

Ev. Kirchenkreis Südharz

Frühjahrstagung der Kreissynode des Kirchenkreises Südharz
Auf in die Zukunft – aber wie und wohin genau?

Kirchliche Termine Mai 2018 • Nr. 3
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In den evangelischen Kirchgemeinden 
des Südharzes spüren die Menschen der-
zeit, dass sich das gewohnte Leben in ih-
rer Kirche verändert. Der demografische 
Wandel, der neue Stellenplan, neue Ge-
setze, vieles wirbelt das Vertraute durch-
einander. Nun stellt sich die Frage: Wollen 
wir die Verwalter eines Mangels sein und 
irgendwann das Licht in der Kirche aus-
knipsen? Oder wollen wir versuchen aktiv 
zu gestalten und uns gemeinsam auf den 
Weg machen, unsere Zukunft in unseren 

Kirchen neu zu denken und zu verwirk-
lichen? Schnell wird klar: Es braucht die 
Gedanken vieler Interessierter zu diesem 
Thema. Darum werden ab dem 5. Mai 
Zukunftswerkstätten in den vier Regio-
nen des Kirchenkreises stattfinden. Mehr 
dazu jetzt online unter www.ev-kirchen-
kreis-suedharz.de unter dem Button „Zu-
kunftswerkstatt“.

gez. Regina Englert
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit

Ev. Kirchenkreis Südharz

Sonntag | 2. Juni | 17.00 Uhr 	 Vesper in der Basilika Münchenlohra
Montag | 3. Juni | 10.30 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst Großwenden
Sonntag | 10. Juni | 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Basilika Münchenlohra 
				    mit der Kirchengemeinde Elbingerode
Sonntag | 10. Juni | 10.30 Uhr	  Gottesdienst Hainrode

Zukunftswerkstatt jetzt online

Tipps für alle Autoren 
und Schreiber: 

Leerzeichen richtig 
setzen!

In der DIN 5008 sind die erforderlichen 
Regeln genau beschrieben. Hier die 
wichtigsten Festlegungen:
Satzzeichen
Es folgt kein weiterer Satzschlusspunkt, 
wenn ein Abkürzungspunkt am Ende ei-
nes Satzes steht. 
Ohne vorausgehende Leerstelle stehen 
Punkte, Kommata, Semikolons, Doppel-
punkte, Frage- und Ausrufungszeichen.
Gedankenstriche
Der Gedankenstrich wird meistens mit 
einem Halbgeviertstrich (langer „Mit-
testrich“) dargestellt. Man kann aber 
auch alternativ den kürzeren Mittestrich 
(-) benutzen. Ein Leerzeichen wird im-
mer vor und nach dem Gedankenstrich 
eingefügt. Es gibt aber eine Ausnahme: 
Nach dem zweiten Gedankenstrich ent-
fällt die Leerstelle, wenn anschließend 
ein Satzzeichen folgt.
Schrägstriche
Schrägstriche werden nicht durch Leer-
zeichen vom vorausgehenden und 
nachfolgenden Text getrennt.
Anführungszeichen
Vor und nach dem Text, den man ein-
schließt, stehen ohne Leerzeichen die 
Anführungszeichen. Vor dem öffnenden 
und nach dem abschließenden Anfüh-
rungszeichen steht ein Leerzeichen, es 
sei denn, es folgt ein Satzzeichen.  
Klammern
Vor und nach dem Text, den man um-
schließt, stehen ohne Leerzeichen Klam-
mern. Vor der öffnenden und nach der 
abschließenden Klammer steht ein Leer-
zeichen, es sei denn, es folgt ein Satz-
zeichen. 

Quelle: www.officemanager.at
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Evangelische Gottesdienste für die Gemeinden in 
Großlohra und Hainrode
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Sudoku

Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe
ist am 10. Juli 2018

www.lepetit-ndh.de
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Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten. Abbildungen zeigen z.T. Sonderausstattungen. Alle Preise inkl. 19% MwSt. Limitierte Aktionspreise.

DIE MEGA 
FAHRZEUG AUSWAHL 

IM SÜDHARZ!

DIREKT AN DER 
A38-ABFAHRT 

NDH/WERTHER

AUTO-ZENTRUM-PRENGEL
Gewerbegebiet/Am Mühlweg • 99735 Werther/NDH 
Tel. (0 36 31) 6 11 70 • www.auto-zentrum-prengel.de

TOP-AUSWAHL • MEISTERGEPRÜFTE QUALITÄT • STARKE MARKEN
HYUNDAI z.B.
i40 CW 1.7 Crdi AT World Cup
Automatik, Klimaautomatik, 6xAirbags, Sitzhei-
zung, el. FH, Navi, Einparkhilfe v+H, Bluetooth, 
XENON, Alu, EZ: 03/2015, 26tkm
Aktionspreis jetzt: nur 16.440,- €

OPEL z.B.
ZAFIRA 1.8 Elegance
Klimaanlage, Tempomat, el. Fensterheber,
ZV + FB, LM-Felgen, Radio/CD, uvm.,
EZ: 12/2013, 34tkm
Aktionspreis jetzt: nur 11.980,- €
............................................................................................

MOKKA 1.6 Selection+
Klimaanlage, Tempomat, el. Fensterheber,
ZV + FB, Start/Stopp-System uvm.,
EZ: 03/2015, 49tkm
Aktionspreis jetzt: nur 13.650,- €

MITSUBISHI z.B.
ASX 1.6 2WD Elegance
Klimaautomatik, 6xAirbags, Tempomat,
Rückfahrkamera, Sitzheizung, LM-Felgen, 
Start/Stopp, uvm., EZ: 03/2015, 33tkm
Aktionspreis jetzt: nur 14.980,- €

MAZDA z.B.
CX5 2.0 Centerline Touringpaket
Klimaautomatik, LM-Felgen, Tempomat,
Sitzheizung, Scheibentönung, Bluetooth, 
uvm., EZ: 04/2014, 63tkm
Aktionspreis jetzt: nur 17.650,- €

ANKAUFCENTER: WIR KAUFEN IHR AUTO ZU FAIREN PREISEN!

VOLKSWAGEN z.B.
T5 2.0Tdi 9Sitzer LRS
Klima, Zusatzheizer, ZV/FB, Radio/CD,
el. Fensterheber, el. Außenspiegel, uvm.
EZ 05/2015, 76tkm
Aktionspreis jetzt: nur 18.950,- €

FORD z.B.
C-Max 1.0 Eco-Boost Elegance
Klimaautomatik, Tempomat, Sitzheizung,
Frontscheibenheizung, PDC, ALU uvm.
EZ: 06/2014, 22tkm
Aktionspreis jetzt: nur 12.980,- €

GEBRAUCHTWAGEN-WOCHEN!
SUPER ANGEBOTE! 
VIELE NEUZUGÄNGE!

TOYOTA z.B.
Avensis 1.8 Kombi Elegance
Klimaautomatik, XENON, NAVI, Sitzheizung,
Tempomat, Bluetooth, KAMERA, uvm.,
EZ: 02/2015; 74tkm
Aktionspreis jetzt: nur 13.980,- €

Gottesdienste im Juni
Sonntag | 3. Juni  
14.00 Uhr	 Mitteldorf – Sommerfest
Sonntag | 10. Juni  
11.00 Uhr 	 Nohra
Sonntag | 17. Juni  
11.00 Uhr	 Pustleben
Sonntag | 24. Juni  
14.00 Uhr	 Münchenlohra 
Johannes-Fest mit Kindermusical

Gottesdienste im Juli
Sonntag | 1. Juli 
09.30 Uhr	 Rüxleben
11.00 Uhr 	 Kehmstedt
17.00 Uhr 	 Wolkramshausen
Sonntag | 8. Juli 
09.30 Uhr	 Oberdorf
11.00 Uhr 	 Nohra
Sonntag | 15. Juli 
09.30 Uhr	 Hain
11.00 Uhr 	 Pustleben
14.00 Uhr 	 Wollersleben
Freitag | 20. Juli 
18.00 Uhr	 Wernrode
Sonntag | 22. Juli 
09.30 Uhr	 Kleinfurra
11.00 Uhr 	 Kehmstedt

Kirchengemeindeverband Sieben-Kirchen-Wipperdorf, Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wernrode, 
Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain/Rüxleben

Veranstaltungen
Sommerfest in Mitteldorf
Herzlich laden wir ein zum Sommerfest 
nach Mitteldorf.

Sonntag | 3. Juni 2018 | 14.00 Uhr
Nach einem Sommergottesdienst gibt 
es Kaffee, Kuchen und Gegrilltes. Dazu 
spielt der Posaunenchor Niedergebra.  
Für die Kinder werden verschiedene 
Spielstationen angeboten. Zum Ab-
schluss gibt es ein Band-Konzert.

Frauen
Mütterkreis Nohra
6. Juni/4. Juli	 19.30 Uhr
Frauenhilfe Mittel-/Oberdorf
12. Juni/10. Juli	 14.30 Uhr
Mütterkreis Pustleben
19. Juni/17. Juli	 15.00 Uhr

Kinder und Jugend

Kinderstunde: 
wieder im neuen Schuljahr 

Junge Gemeinde:
Pfarrhaus Bleicherode

 14-tägig immer mittwochs	 19.00 Uhr

 
Vorkonfirmanden:  
2. Juni in Bleicherode

Musik
Singekreis Kehmstedt		
mittwochs 	  19.30 Uhr

Kirchencafé für Junggebliebene
im Gemeindehaus „Haus Kirchenblick“
26. Juni/31. Juli	 15.00 Uhr

Es können sich kurzfristig Änderungen 
ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Kontakt
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags | 08.00–12.00 Uhr
Anschrift:
Straße der Einheit 89 · 99752 Wipperdorf
Telefon Pfarrbüro: 03 63 38-4 07 49
Fax Pfarrbüro: 03 63 38-4 07 40
E-Mail Pfarramt:
pfarramt-wipperdorf@gmx.de
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